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31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99
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Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Roman von Alvensleben Handy 01 51-24 00 68 98

2. Vorsitzender Dieter Rathgeber (0 51 51) 1 06 47 84, Handy 0151-17429440

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40

Jugendwart Ernst Wahle (0 51 51) 2 32 36

Jüngstenwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Herrenwart Benno Wunderlich Handy 01 51-64 60 38 76

Damenwartin Jana Riedel Handy 0179-8521182

Pressewart Cord Wilhelm Kiel (05151) 96 16 39, Handy 01 79-5 04 24 69

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, André Torggler

Ehrenrat Christiane Meyer, Bruno Krieger, Ernst Wahle,
Manfred Kalms, Dr. Jochen Legler
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Ein gesundes
und glückliches

Jahr 2014
Ein ereignisreiches Tennisjahr 2013 

ist vorbei und wir freuen uns 
gemeinsam auf das Jahr 2014, 

erwartungsvoll mit vielen positiven 
Gedanken für unseren DTH.

 Für das neue Jahr dürfen wir Ihnen 
verehrte Mitglieder, Freunde, Förderer 

und Sponsoren vom Vorstand viel 
Gesundheit, Glück, Erfolg und 

Zufriedenheit wünschen.
Wir freuen uns auf das kommende

Tennisjahr mit Ihnen und Euch in der
DTH-Tennisfamilie.



FRIEDEMANN
SCHMALISCH
VON SCHILGEN

DEISTERALLEE 14A
31785 HAMELN
TEL. 05151/403030
FAX 05151/403033

A R C H I T E K T E N

PLANUNG • BAULEITUNG • GUTACHTEN

www.fsvs-architekten.de
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31785 Hameln 
164er Ring 16 

Erbrecht | Strafrecht | Arztrecht | Medienrecht | Verkehrsrecht | Arbeitsrecht | Vertragsrecht | Gewerblicher Rechtsschutz

Roman von Alvensleben
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Strafrecht 

Dr. Friedhelm Söffge
Patentanwalt
Moltkestr. 3-5, München
www.patent-soeffge.de

Tilmann Oltersdorf
Rechtsanwalt 
im Angestelltenverhältnis

Rechtsanwälte  •  Fachanwalt  •  PatentanwaltRechtsanwälte  •  Fachanwalt  •  Patentanwalt

OMAN VON ALVENSLEBENRe c h t s a n w ä l t e
& Dr. Söffge

in Bürogemeinschaft

Telefon 0 51 51 / 98 72-0
0  Telefax  51 51 / 98 72-4 www.v-alvensleben.de
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Die Jahreshauptversammlung des DTH bei der über
die Überarbeitung der Satzungsänderung,

die Wahl des 1. Vorsitzenden und 1. Sportwarts,
Verwendung der Umlagegelder, Ehrungen u.v.m. entschieden

werden soll, findet statt am

Mittwoch, dem 5. März 2014, um 19.00 Uhr
im Clubhaus des DTH am Tönebönweg.

 Die Einladung zur Jahreshauptversammlung erfolgt noch
in schriftlicher Form per Post. Deshalb sollten Anträge zur

Tagesordnung spätestens bis zum

31. Januar 2014

 schriftlich dem Vorstand eingereicht werden,
damit sie in der Tagesordnung berücksichtigt werden können.

Ich bitte um zahlreiches Erscheinen.

 Roman von Alvensleben
1. Vorsitzender

Deutscher Tennisverein Hameln e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung



Arbeitsstunden im März/April 2014
Am Sonnabend, 12. April, wollen wir die Sommer-
saison 2014 eröffnen. Bis dahin müssen wir
alle Plätze „spielfein“ herrichten.
Dazu brauchen wir viele Helfer. Alle Mitglieder, die
sich körperlich betätigen wollen oder müssen, sind
hierzu herzlich eingeladen.
Anmeldungen zum Arbeitsdienst bei unserem neuen
Platzwart, Andre Torggler, bitte
möglichst eine Woche vor dem gewünschten Termin.
Die Zahl der täglichen Helfer muss zukünftig limitiert
werden, je nach anstehenden Aufgaben. Es können
auch Termine in der Woche im Einzelfall verabredet
werden. Zusätzlich kann man sich über die
Mail-Adresse 
zum Arbeitsdienst anmelden. Es sind
konkrete Arbeiten aufgeführt, zu
denen man sich mit Termin
anmelden kann.

Tel. 0157-36794405, 

at1968hm@freenet.de

Folgende Tage
haben wir schwerpunktmäßig vorgesehen:

Sonnabend, 22. März, ab 9.00 Uhr
Sonnabend, 29. März, ab 9.00 Uhr
Sonnabend, 5. April, ab 9.00 Uhr
Sonnabend, 12. April, ab 9.00 Uhr
Sonnabend, 19. April, ab 9.00 Uhr

Sonnabend, 15. März, ab 9.00 Uhr
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„Es geht ein brüderlicher Zug durch allen
Sport: Je mehr Sport, desto bedeutungs-
voller ist seine sozialisierende Funktion,
das heißt seine Mitwirkung daran, das Leben
dieser Gesellschaft erträglicher zu machen.“

(Alexander Mitscherlich, 1908 – 1982) 

Ein Tennisjahr geht wieder mal zu Ende. Wir 
hatten eine schöne und sportlich auch sehr 
anspruchsvolle Saison auf den von uns 
sanierten Plätzen. Ich freue mich sehr, dass 
wir es in gemeinsamer Anstrengung 
geschafft haben, dass diese Plätze nun vor-
zeigbar und von ihrem Zustand her die 
besten im Weserbergland sein dürften. Ich 
weiß, dass die übrigen Tennisvereine viel-
leicht sogar etwas neidisch auf uns sind. Neid 
ist allerdings immer ein schlechter Berater 
und Weggefährte, so dass wir einfach stolz 
darauf sein wollen, was wir gemeinsam, näm-
lich alle Mitglieder des Deutschen Tennisver-
eins Hameln, erreicht haben. Ich bin der Mei-
nung, dass wir uns ständig und immer neu 
orientieren müssen, auch was unsere allge-
meine Ausrichtung betrifft. 

Es gibt, was unsere Arbeit als Vorstand 
betrifft, manchmal etwas Unzufriedenheit 
und Kritik aufgrund von Missverständnissen deutlicheres Machtwort gesprochen werden 
und/oder aufgrund von Unstimmigkeiten. sollte. Wir sind aber keine Diktatur, sondern 
Dies möchte ich nicht mit „leider“, sondern mit gleichberechtigt organisiert und verstehen 
„gottseidank“ kommentieren, weil dadurch uns als Vorstandsteam, weshalb wir auch 
immer etwas Bewegung in unserer Verant- unsere Entscheidungen gemeinsam und 
wortung und unserer selbstkritischen Über- zusammen treffen und verantworten wollen.
prüfung existiert.Vielleicht sind manche Ent-

Da ein neues Jahr ansteht, ist die Zeit der scheidungen, die der Vorstand in seiner 
Besinnlichkeit zu Weihnachten noch immer Gesamtheit trifft, auf den ersten Blick nicht 
die beste Möglichkeit, über vieles nachzu-nachvollziehbar. Vielleicht ist es auch not-
denken. Wir wollen, sofern es notwendig ist, wendig, dass das ein oder andere Mal ein 

Bericht des Vorsitzenden

Der Deutsche Tennisverein 
trauert um sein passives

Vereinsmitglied

Ulrich
Kirchner

Ulrich Kirchner gehörte dem 
DTH seit 2006 an und ist

am 9. November 2013 im Alter 
von 88 Jahren verstorben.

Unser Mitgefühl gilt
seiner Frau, die seit 1950

dem DTH angehört.

Wir werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Der Vorstand

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!
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auch uns verbessern und hoffen, dass Ihr uns mächtnis unserer Vorgänger und genießt 
für die Dinge lobt, die wir richtig und gut eine langjährige Tradition. Dazu wird es aber 
gemacht haben und für die Dinge offen kriti- auch im kommenden Jahr wieder notwendig 
siert und ansprecht, die wir als Vorstand für sein, dass wir uns auf Euch alle verlassen 
Euch als Mitglieder nicht so gut erledigt können.
haben. Die Jahreshauptversammlung, die 

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen, 
am 5. März 2014 ab 19 Uhr in unserem Ver-

auch im Namen meiner Vorstandskollegen, 
einsheim stattfinden soll und zu der wir Euch 

ein gesegnetes 2014, viel Gesundheit, 
in einer großen Zahl erwarten, wird Gelegen-

Glück, Erfolg und die Erfüllung Eurer Wün-
heit hierzu geben. Wir freuen uns sehr, wenn 

sche und guten Vorsätze. Im Namen des Vor-
Ihr dort zahlreich erscheint, weil das immer 

standes des Deutschen Tennisvereines 
auch ein Ausdruck ist, dass das Ehrenamt mit 

Hameln
Respekt geachtet wird. Außerdem ist die Jah-
reshauptversammlung das wichtigste Organ Roman von Alvensleben
eines Vereines. Es wäre also schön, wenn wir Vorstandsvorsitzender 
möglichst viele Mitglieder 
zu diesem Termin begrü-
ßen könnten. Es wird auch 
wieder Wahlen geben – 
dazu gehört auch die Neu-
wahl des Ersten Vorsitzen-
den. Ich habe immer wie-
der betont, dass es mir eine 
Ehre ist, dem Verein vorzu-
stehen. In einer Vorstands-
zusammensetzung, wie wir 
sie aktuell haben, bin ich 
bereit, für weitere zwei Jah-
re dessen Vorsitz zu über-
nehmen, sofern ich Eure 
Stimme bekomme. 

Gerade an Weihnachten 
und im neuen Jahr kom-
men die guten Vorsätze 
zum Tragen. Wir haben 
besinnlich über alles nach-
gedacht, bitten Euch, uns 
unsere Fehler zu verzeihen 
und uns für die guten Taten 
zu loben.Ich bedanke mich 
auch im Namen meiner Kol-
legen für die Unterstützung 
bei unserer Vorstandsar-
beit. Ich denke zudem an 
die vielen Helfer bei den 
DTH Open. Ich bin der Mei-
nung, dass wir dieses Tur-
nier in jedem Fall erhalten 
sollten, weil es dem DTH 
weit über die Grenzen von 
Hameln hinaus Beachtung 
und Reputation bringt. 
Außerdem ist es das Ver-
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Verehrte, liebe Vereinsmitglieder, rer Ballwand.
am Ende des Jahres 2013 bin ich mit der Einzelheiten zu allen Einnahmen und Ausga-
finanziellen Situation unseres Vereins sehr ben in 2013 stelle ich Ihnen auf der Jahres-
zufrieden. hauptversammlung  im März vor.
Obwohl ich bei der Abfassung dieses Berich- Unsere langjährige Sekretärin, Frau Gernart, 
tes, Anfang Dezember, noch keine endgülti- gibt zu meinem großen Bedauern ihre Tätig-
gen Zahlen vorliegen habe, zeichnet sich ab, keit für den DTH zum Jahresende auf. Länger 
dass – bei einem Gesamtetat von ca. als 20 Jahre hat sie mit großer Zuverlässig-
100.000 € – ein Überschuss am Jahresende keit die Mitgliederdaten gepflegt, den gesam-
von möglicherweise ca. 10.000 € vorhanden ten Schriftverkehr erledigt und die verantwor-
ist. Über die Verwendung dieses Geldes wol- tungsvolle Finanzbuchhaltung geführt. Der in 
len wir auf der Jahreshauptversammlung im dieser langen Zeit mehrfache Personalwech-
März beraten und entscheiden. sel im Amt des Schatzmeisters wäre ohne 

ihre Sachkenntnis und ihre kontinuierliche Dieser unerwartete Überschuss ist zustande 
Sekretariatstätigkeit sicher nicht so reibungs-gekommen, weil die 2012/13  durchgeführte 
los abgelaufen. Wir werden Frau Gernart auf Renovierung der Plätze 1 – 9 zum einen mit 
unserer JHV verabschieden.ca. 33.500 € etwas weniger gekostet hat, als 

die Kostenvoranschläge ausgesagt haben, Mit Blick auf die jetzt vermehrt bei mir 
zum anderen die auf der letzten JHV anfallende Arbeit bitte ich erneut alle Mit-
beschlossene Umlage mit 75,- € (pro aktivem glieder für die Zahlung des Mitgliedsbei-
Mitglied ab dem 18. Lebensjahr) großzügig trages, eine Einzugsermächtigung (ab 
bemessen war, und es dann auch noch 2014 Lastschriftmandat, Vordruck an 
gelungen ist, vom Landessportbund und vom anderer Stelle hier im Aufschlag) zu ertei-
Landkreis Zuschüsse für diese Investition in len – soweit nicht bereits geschehen. Das 
die Platzanlage von zusammen knapp erspart mir den Zeitaufwand für das 
10.000 € zu erhalten. Erstellen und Versenden von Rechnun-

gen.Nach wie vor geben wir den weitaus größten 
Anteil unserer Einnahmen aus für den Unter- An dieser Stelle auch noch einmal der Auf-
halt und Betrieb der Plätze und des Clubhau- ruf an unsere jugendlichen Mitglieder in 
ses, einschließlich der dazu gehörenden Per- Ausbildung/Ersatzdienst rechtzeitig – bis 
sonalkosten. zum 28.2.2014 – eine gültige Ausbildungs-

bescheinigung/Kindergeldbescheini-Erfreulicherweise sind die sportlichen Aktivi-
gung vorzulegen. Ohne diese Bescheini-täten des Vereins (Jüngstentraining und 
gung wird der volle Mitgliedsbeitrag DTH-Open der Jüngsten, DTH-Open der 
berechnet!Jugendlichen und der Erwachsenen, LK- und 

Vereinsturniere etc.) in 2013 überwiegend Bitte unsere Beitragsordnung
ohne Defizite geblieben, haben sich durch (www.dthameln.de) beachten.
ihre Einnahmen selbst finanziert oder sogar 

Ihr Dr. Joachim SohnÜberschüsse erzielt. 

Das kostenaufwendige Training der ersten 
Mannschaften bei den Damen und Herren, 
die Hallenkosten in der Wintersaison und das 
Fördertraining werden nicht ganz durch Ein-
nahmen aus dem Anzeigengeschäft (Auf-
schlag) und der Sichtblenden-/Banden-
werbung gedeckt. Hier sind alle Mitglieder 
aufgerufen, in ihrem Bekanntenkreis Kunden 
einzuwerben, z. B. für eine Anzeige im Auf-
schlag oder für eine Plakatwerbung an unse-

Bericht des Schatzmeisters
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HerzlichenGlückwunsch

zumJubiläum
Volker Sempf 55 Jahre

Karin Götze 55 Jahre

Walter Güldenpfennig 50 Jahre

Ilse College 50 Jahre

Gudrun Haese 45 Jahre

Goetz Friedemann 40 Jahre

Helga Sempf 40 Jahre

Dieter Sempf 40 Jahre

Gisela Kahle 40 Jahre

Uwe Schmidt 40 Jahre

Gertraude Kiel 40 Jahre

Dieter Kiel 40 Jahre

Dagmar Dähne 40 Jahre

Kurt Dähne 40 Jahre

Ernst-August Wahle 35 Jahre

Sybille Schillig 35 Jahre

Stefan Hund 35 Jahre

Jutta Kather 25 Jahre

Dr. Uwe Körner 25 Jahre

Heinz Dahmen 25 Jahre

Mitgliedschaft im DTH:

10



Axel fing seinen Bericht letztes Jahr mit den 
Worten „Ganz schön viel los!“ an. Genau so 
hätte ich dieses Jahr auch anfangen können, 
denn wir hatten wieder einmal etliche Veran-
staltungen und Ereignisse auf unserer 10-
Platz-Anlage, so dass diese des Öfteren 
quasi aus allen Nähten platze.

„Sehr erfolgreiches Tennisjahr 2013!“ trifft es 
in diesem Jahr aber besser. Der DTH schnitt 
bei den Winter- und Sommerpunktspielen so 
erfolgreich ab wie schon lange nicht mehr – 
vom jüngsten Nachwuchs bis zum erfahre-
nen Senior – alle gaben alles und siegten. 
Dazu aber später mehr…

Sportlich hatte das Jahr 2013 mit dem tradi-
tionellen 8. DTH-Multi-Drop-in am 28. April 
begonnen. Dort fanden insgesamt 44 Teil-
nehmer/innen zum Saisonauftakt den Weg 
auf unsere Anlage. Multi-Drop-in-König 
wurde Andreas Dräger. Bei der anschließen-
den Tombola hatte Ilona Husmann das beste 
Händchen und zog prompt den Hauptpreis – 
eine Reise nach München zum Bundesliga-
spiel „FC Bayern München – Hannover 96“ in 
der Allianz-Arena mit anschließender Über-
nachtung (zum Teil gesponsert vom First Rei-

spielte – Petrus sorgte für Regen – musste sebüro).
die Eröffnung im Vereinsheim stattfinden und 

Nicht zu vergessen ist natürlich die Saisoner-
das Spielen auf den Plätzen musste verscho-

öffnung am 13. April. An dieser konnten wir 
ben werden.

unseren Mitgliedern endlich unsere „neuen“ 
Nachdem sich die Sommerliga 2012 bewährt Tennisplätze präsentieren, die im Grundli-
hatte, wurde auch 2013 fleißig in der Som-nienbereich grundsaniert wurden! Des weite-
merliga gespielt. Über den ganzen Sommer ren wurden die Plätze 5 bis 8 an die neue 
verteilt, konnten insgesamt sieben Runden Bewässerungsanlage angeschlossen. Somit 
gespielt werden. Eine Spitzen-Idee, die sind wir, der DTH, was unsere Plätze angeht, 
ordentlich Leben auf die Anlage brachte. Gro-für die nächsten Jahre bestens gerüstet. Da 
ßer Dank geht an dieser Stelle an Axel, der das Wetter an diesem Tag leider nicht mit-

Das Sportjahr 2013

 
Meißelstraße 10,
31787 Hameln,      
Tel. (0 51 51) 60 66 23 
 

Ramona Sohns

       Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 13 Uhr
      Dienstag + Donnerstag 15 – 18 Uhr

Kompetente Beratung und
perfekter Schadenservice durch
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wie immer eine perfekte Organisation hinleg- erwähnen, dass es eines der erfolgreichsten 
te. Jahre des DTH war. In der Wintersaison 

2012/2013 schickten wir sechs Mannschaf-
Jeanette Klawitter – eine Dame, auf die der 

ten ins Rennen, davon schafften zwei den Auf-
DTH sehr stolz sein kann, denn in der Hallen-

stieg. Meinen herzlichen Glückwunsch an die 
saison wurde sie Landesmeisterin bei den 

2. und 3. Herrenmannschaft, das habt ihr gut 
Damen 30/35. Ein beachtlicher und respek-

gemacht!
tabler Erfolg, der ihr damit auch die Nominie-

Kommen wir nun zu unseren erfolgreichen rung zur Sportlerwahl 2013 einbrachte.
Sommerpunktspielen. In diesem Sommer 

Ein weiteres Dankeschön geht an Renate nahmen so viele Mannschaften wie noch nie 
Schulten, die in der Saison jeden Montag um am Punktspielbetrieb teil! Im Erwachsenbe-
17.30 Uhr auf der Anlage parat stand und das reich waren 16 Mannschaften (Vorjahr 15) 
Drop-in veranstaltete. Dort sind übrigens alle, am Start und im Jugendbereich hatten wir 
die Interesse haben, herzlich willkommen – erstaunliche 18 Mannschaften (Vorjahr 6) 
jede/r kann mitspielen – egal welches Alter gemeldet.
und welche Spielstärke – gespielt wird in Dop-

Im Folgenden gehe ich nun nur kurz auf die pelpaarungen! Auch dieses Mal war Dagmar 
Erwachsenenmannschaften ein. Insgesamt Meistering bei den „Droppern“ nicht zu schla-
schafften von den 16 Mannschaften sieben gen und holte sich erneut den Siegerpokal. 
Mannschaften den direkten Aufstieg und spie-Gefeiert wurde beim Jahresabschlussessen 
len somit im kommenden Sommer eine Klas-am 22. November im Reichsadler.
se höher. Das kann sich sicherlich sehen las-

Zusätzlich zu der Drop-in-Runde im Sommer sen. Aufgestiegen sind – wie im Winter – 
organisierte Renate noch das 1. Sonntags- bereits die 2. und 3. Herrenmannschaft, wei-
Kaffee-Drop-in am 20. Januar  in der Gülden- ter die 1. und 2. Herren 40, die 1. Damen 30, 
pfennighalle. Jede/r Mitspieler/in kam wäh- die 2. Damen 40 und die Damen 50! Daumen 
rend der gebuchten vier Stunden fünf Mal hoch!
zum Einsatz und alle haben fleißig Punkte 

Die 1. Herren und die 1. Damen 40 schafften gesammelt. Der fleißigste Punktesammler an 
einen beachtlichen 2. Platz in ihrer Gruppe. diesem Nachmittag war Laurent Mannak! 
Diese Bilanz lässt sich natürlich nur noch Glückwunsch!
schwer toppen, aber wir greifen auch im 

Erstmals in diesem Jahr haben wir ein kleines nächsten Sommer voller Motivation und 
Turnierheft entworfen, in dem von unseren Engagement mit möglichst vielen Mann-
vielen verschiedenen Turnieren berichtet wur- schaften wieder an.
de. Eine gute Idee, die auf großes Interesse 

Das Pfingstturnier wurde mal wieder in 
stieß. An dieser Stelle: Vielen Dank an Ute 

bewährter Form vom Turnierleiter Jens Biel 
Klapproth und Axel für die Umsetzung!

durchgeführt. 13 Paarungen spielten bei 
Kommen wir nun zu den Punktspielen im strahlendem Sonnenschein ein geselliges 
Jahr 2013. An dieser Stelle möchte ich gerne Mixed-Turnier. Traditionell wurde das Mittag-

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • Fax 10 78 42

Das älteste Bauunternehmen Hamelns
Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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essen von Familie Dräger gesponsert, vielen Die ungewöhnliche Aktion erregte viel Aufse-
Dank! Sieger in der Goldgruppe wurden Ker- hen und kam gut an. Ziel war es, dem Nach-
stin und Axel Rojczyk, Sieger der Silbergrup- wuchs den „weißen Sport“ etwas näher zu 
pe Irmgard Büschemann und Patrick Bäder- bringen, was auch gelang. Außerdem 
mann und Sieger der Bronzegruppe wurden gewannen wir dadurch das eine oder andere 
Renate Schulten und Matthias Hoffmann. neue Mitglied dazu.

Die Turniere „DTH-Open Junior“ und „DTH-1. DTH-Open der Jüngsten? Was ist das? 
Open“ waren mal wieder unser absolutes Falls es noch nicht alle mitbekommen haben, 
Sommer-Highlight. Eine ganze Woche sah es ist eine Turnierserie der Altersklassen U9 
man auf unserer Anlage Spitzentennis – egal und U10 – also für die Jüngsten unter uns. 
ob  jung oder alt – alle waren dabei.Diese Turnierserie nennt sich Orange- und 

Green-Cup (benannt nach den jeweiligen Vom 8. bis 10. Juli fand die 5. Auflage des 
Ballfarben) und wurde vom DTB ins Leben Junior-Turniers mit 86 Teilnehmern statt und 
gerufen. 2013 wurde diese Serie insgesamt vom 11. bis 14. Juli die 27. Auflage des 
an 17 Standorten in Niedersachsen ausge- Damen- und Herrenturniers. Hier spielte 
tragen. Vielen Dank an Kerstin und Axel, die Petrus mit – zum Glück – das Wetter war die 
sich sehr bemüht haben, dieses Turnier auf komplette Woche hervorragend und alle Spie-
unsere Anlage zu bekommen. Am 1. und 2. le konnten planmäßig durchgeführt werden. 
Juni fanden dann insgesamt 80 begeisterte Am Finaltag hatten wir so viele Zuschauer 
Nachwuchstalente den Weg nach Hameln. wie schon lange nicht mehr – ca. 350 
Zusätzlich zu den Altersklassen U9 und U10 Zuschauer fanden den Weg auf unsere Tribü-
haben wir auch die Altersklasse U8 angebo- ne, um den besonders hochklassigen Final-
ten. Wer an den beiden Tagen auf der Anlage teilnehmerinnen/Fi-nalteilnehmern zuzuse-
war, wird sicherlich gesehen haben, wie gut hen. Im Damenfinale standen sich unsere 
die Jüngsten schon sind und wieviel Talent in „Dauerbesucherin“ Manon Kruse (DTB 36) 
ihnen steckt. Das Turnier war ein voller Erfolg und Derya Turhan (DTB 91) gegenüber. 
und wird natürlich auch 2014 wieder stattfin- Manon gewann 6:1, 6:2.
den. Vielen Dank an die beiden Turnierleite-

Bei den Herren bestritten Daniel Masur (DTB rinnen Kerstin Rojczyk und Bettina Scholze 
50) und Marvin Netuschil (DTB 52) das hoch-und an alle Helfer/innen für die super Organi-
klassige Finale; Marvin behielt dabei mit 6:3, sation!
7:5 knapp die Nase vorne! Achtung vormer-

Eine weitere neue Aktion, organisiert von ken: 2014 ist die Turnierwoche vom 4. bis 10. 
Dierk Bädermann, fand in Hamelns Fußgän- August!!!
gerzone statt. An zwei sommerlichen Sams-

Beim LK-Turnier der Damen lässt sich die tagen verwandelten wir die Fußgängerzone 
Zahl der Teilnehmerinnen durchaus steigern, zum Centercourt und stellten ein Kleinfeld 
aber mit 27 Teilnehmerinnen konnten wir uns auf. Jede/r, der Lust hatte, mal ein paar 
auch hier blicken lassen.Schläge übers Tennisnetz mitten in der Fuß-

gängerzone zu spielen, konnte mitmachen. Auch der 3. Rattenfänger-Cup, das Lei-
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stungsklassenturnier der Herren, war mit 59 Sicht als Sportwart kann ich mich glücklich 
Teilnehmern ein voller Erfolg. Obwohl das schätzen, so ein reges Leben auf der Anlage 
Wetter anfänglich nicht wirklich gut war und vorzufinden. Denkt bitte daran – wir hatten 
einige Spiele in der Sportbox und Gülden- diesen Sommer endlich mal wieder 18 
pfennighalle stattfinden mussten, war das Jugendmannschaften im Punktspielbetrieb 
Turnier wie geplant gegen ca. 20 Uhr zu und die spielen nun mal alle meistens unter 
Ende. Alle Teilnehmer waren sehr zufrieden der Woche und können – dank der längeren 
und wollen, wenn möglich, beim nächsten Schulzeiten – auch nicht vor 16.30 – 17.00 
Mal wieder dabei sein. Uhr trainieren. Wenn dann mal an einem Tag 

zwei Jugendpunktspiele auf der Anlage und 
Der Pokal wanderte nach dem 4. DTH- drei Plätze durch Training belegt sind, dann 
Ladies-Day nach Hannover. Siegerin war Cor- wird es automatisch eng. Natürlich sind alle 
nelia Wilking vom Mühlenberger SV. Die Verantwortlichen bemüht, dies möglichst zu 
Beteiligung an diesem Tag war mit 24 Ladies vermeiden, aber es ist nicht immer ganz ein-
zwar etwas gering (was allerdings bestimmt fach. Deswegen mein Appell an alle Mitglie-
nur an der Kanzler-/Landratswahl lag, die pa- der: Habt bitte Verständnis dafür, dass unser 
rallel dazu stattfand), aber die Stimmung war, Verein wieder lebt und genießt in der eventu-
dank leckerem Frühstück, Sekt und tollem ellen Wartezeit unsere wunderschöne Ter-
Wetter, trotzdem klasse. Als „Hahn im Korb“ rasse und lasst euch von unserer Vereinswir-
durfte sich diesmal Frank Seidel fühlen; die- tin verwöhnen!
ser war mit im Organisationsteam und über-

Zu guter Letzt möchte ich mich im Namen des nahm die Auslosungen.
DTH-Sportausschusses bei allen helfenden 

Erwähnen möchte ich natürlich auch noch all Händen für das erfolgreiche Tennisjahr 2013 
die anderen Veranstaltungen, die dieses Jahr ganz herzlich bedanken. Ohne euch Mitglie-
in unserem Verein stattfanden, wie z. B. die der wären wir kein Verein und das wäre doch 
Gerry-Weber-Open-Fahrt, die DTH-Fahr- sehr schade, oder? VIELEN DANK!
radtour, die DTH-Herbstwanderung, das 

Markus RosenskyNikolausturnier für die Kleinen und die 
Jugendlichen und die Weihnachtsfeier im 
Clubhaus. Wie jeder hier schon sehen und 
lesen kann, ist auf unserer Anlage immer eine 
Menge los.

Da ich in Sachen Tennis schon viel in Nieder-
sachsen herumgekommen bin, muss ich hier 
mal eine Sache loswerden: WIR, der DTH, 
sind einer der lebendigsten Tennisvereine 
überhaupt und darauf können wir echt stolz 
sein. Unsere 10-Platz-Anlage ist fast jeden 
Tag belebt wie zur Boomzeit in den 80er Jah-
ren. Das Team um „Die Hamelner Tennistrai-
ner“ ist täglich auf der Anlage, um die Minis 
und Erwachsenen im Leistungs- und Breiten-
sport zu trainieren. Jeden Freitag haben wir 
das Regionstraining mit den Trainern Tobias 
Köberle und Petr Bouda auf unserer Anlage, 
was zur weiteren Belebung beiträgt. Natür-
lich kam es an dem einen oder anderen Tag in 
diesem Sommer auch zu Engpässen bzw. 
Wartezeiten – das ist blöd, kann aber mal pas-
sieren. Statt schlechte Laune zu bekommen, 
weil man nicht sofort auf einen Platz kann, 
sollte man sich doch besser freuen, dass der 
DTH soviel Zuspruch bekommt. Aus meiner 

Nachdem das Preisskat die letzten zwei 
Jahre mangels Organisator ausfiel, wollen 
wir es wieder ins Leben rufen und zwar am 
Freitag, 7. Februar 2014, um 19.30 Uhr im 
DTH-Clubhaus. Die Turnierleitung über-
nimmt Uwe Kuessner.

Anmeldung bitte bis Mittwoch, 5. Februar, 
an Uwe Kuessner.
Mail-Adresse: uwe-kuessner@web.de

DTH-Preisskat am
Freitag, 7. Februar 2014,
um 19.30 Uhr
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Im nächsten Jahr wird der DTH einen neuen 
Platzwart beschäftigen müssen – unsere der-
zeitige „gute Seele der Platzanlage“ hört zum 
31. Dezember auf. Um einmal nach den 
Beweggründen dieses Schrittes zu fragen, 
unterhielt sich Cord Wilhelm Kiel mit unserem 
scheidenden Platzwart Michael Stiller.

Kiel: Herr Stiller, Sie haben sich entschieden, 
nach dem 31.12.2013 dem DTH nicht mehr 
als Platzwart zur Verfügung zu stehen. Der 
Vorstand und auch sehr viele Clubmitglieder 
bedauern Ihre Entscheidung. Wir hätten Sie 
gerne behalten. Wie lange haben Sie diese 
Aufgabe ausgeführt und warum soll es nicht 
weitergehen?

Stiller: 2013 bin ich das dritte Jahr für den 
DTH als Platzwart im Einsatz gewesen. Ich 
arbeite auf Mini-Job-Basis, angesetzt sind 
dabei wenige Arbeitsstunden pro Tag (Mon-
tag bis Freitag). So habe ich nach kurzer Zeit „grünen“ Bereich (Rasen, Bäume, Büsche, 
festgestellt, dass eine Anlage dieser Größe Blumenbeete) und den „roten“ Bereich (Plät-
mit durchschnittlich drei Stunden pro Tag ze und Wege) getrennt werden. Diese 
nicht ausreichend versorgt werden kann. Lösung wollten Sie nicht haben, warum 
Aber die Aufgabe hat mir Spaß gemacht, wes- nicht?
halb ich zusätzliche Stunden gearbeitet 

Stiller: Ich wäre weiterhin für die gesamte habe. Nur damit war es möglich, meinem 
Anlage verantwortlich gewesen, d.h. die Koor-Anspruch auf eine einigermaßen gepflegte 

Anlage gerecht zu werden. 
Schon im zweiten Jahr erforder-
ten zusätzliche Maßnahmen 
einen erheblichen Mehraufwand, 
der bereits Ende 2012 zu der 
Überlegung führte, zum Jahres-
ende aufzuhören. Im Jahr 2013 
wurde der Pflegeaufwand der 
Plätze infolge der Grundüberho-
lung höher. Hinzu kamen Repa-
raturen im Vereinsheim und auf 
der Anlage, die von mir zusätzlich 
durchgeführt oder durch mich 
überwacht worden sind. Im Früh-
jahr stand kurzfristig eine OP an, 
so dass ich für etwa zwei Wochen 
vertreten werden musste. 

Kiel: Wie ich vom Vorstand 
gehört habe, wollte der Verein  
noch einen „zweiten Mann“ 
beschäftigen, der Sie entlastet 
hätte. Die Aufgaben sollten in den 

„Die Aufgabe als Platzwart hat mir Spaß gemacht!“
Interview mit Michael Stiller

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des Komforts
und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell und verläßlich berät.
Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung, Qualität und Top-Service legen,
können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen. Also: Zuerst zu FIRST

REISEBÜRO
Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2
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dination würde durch mich erfolgen. Eine Auf-
teilung, wie vorgeschlagen, finde ich proble-
matisch, weil ja vieles ineinander greift. Es 
gibt Tage, an denen es sich anbietet, den 
Rasen zu mähen (wetterabhängig) und ande-
re, an denen vorrangig die Plätze im Fokus 
stehen (z.B. Turniere, Punktspiele).

Kiel: Das leuchtet ein. Gab es auch noch 
andere Gründe, die Aufgabe aufzugeben?

Stiller: Wenn ich mich für eine Sache über 
das Soll hinaus einsetze, weil sie Spaß 
macht, ist es ärgerlich, wenn einige Spieler 
die Regeln auf den Plätzen nicht einhalten. 
Diese sind seit Jahren in der Platzordnung 
festgeschrieben und eigentlich für JEDEN 
verbindlich. Diese Ignoranz bedeutete an vie-
len Tagen einen erheblichen Arbeitsaufwand, 
der nicht sein müsste.

Kiel: Was hat Sie denn z. B. im letzten Jahr 
besonders belastet?

Stiller: Besonders im letzten Jahr gab es 
eine ganze Reihe von schwerwiegenden 

stützen und auf die ordnungsgemäße Aus-Ereignissen mit der Anlage, die einen hohen 
führung zu achten.Einsatz erforderlich machten. Es begann mit 

dem lang andauernden Winter, der die weite- Kiel: Ich denke, das haben Sie auch hervor-
re Bearbeitung der Plätze durch unseren ragend gemeistert, jedenfalls wurde Ihr Ein-
Platzbauer verzögerte und uns unter Zeit- satz ja auch auf der Jahreshauptversamm-
druck brachte. Die Firma Rendorf hatte von lung gewürdigt.
uns den Auftrag erhalten, auf den Plätzen 1-9 

Stiller: Ja, das stimmt, aber es gab auch Mit-im Bereich der Grundlinien eine Grundsanie-
rung durchzuführen und auf allen 10 
Plätzen neue Linien einzuziehen. Im 
Vorjahr hatten wir hohe Wasserverlus-
te durch Undichtigkeiten in einem Teil 
des Leitungsnetzes. Der undichte 
Strang wurde außerhalb des Clubhau-
ses gekappt und für die Plätze 5 bis 8 
neu installiert. Die jetzt dort eingebau-
ten elektromagnetischen Ventile sind 
an den Bewässerungscomputer ange-
schlossen worden. Damit ist jetzt eine 
programmierbare Bewässerung der 
Plätze 1 bis 8 möglich. Ein fast totaler 
Verschluss des Haupt-Abflussrohres 
unter dem Platz 7 hatte in der Vergan-
genheit die Platzentwässerung nicht 
ausreichend sichergestellt. Somit sind 
in den letzten Jahren alle 10 Plätze 
nach längerem Regen nicht ausrei-
chend entwässert worden. Ich war 
selbstverständlich vor Ort, um die Maß-
nahmen der Fremdfirmen zu unter-
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glieder, die ihren Unmut darüber zum Aus-
druck brachten, dass die Plätze bei Saison-
beginn nicht fertig und somit nicht bespielbar 
waren. Das Tätigkeitsprofil „Wettergott“ fiel 
jedoch dieses Jahr nicht in meinen Aufgaben-
bereich, so dass ich auf den verspäteten Früh-
lingsbeginn keinen Einfluss hatte. Es gab 
jedoch genügend Leute, die sagten: Wir zah-
len unsere Beiträge und dann wollen wir auch 
spielen können.

Kiel: Das kann ich nachvollziehen. Es gab im 
letzten Jahr ja auch einen Wechsel in der 
Zuständigkeit für Ihren Bereich, Dieter Rath-
geber hat als 2. Vorsitzender Thomas Lühr 
abgelöst. Es wurde gemunkelt, damit seien 
Sie nicht so ganz klargekommen…

Stiller: Am Anfang mussten wir uns in der Tat 
erst aneinander gewöhnen, Herr Rathgeber 
nahm wesentlich mehr Einfluss auf meine 
Arbeit und war auch häufiger auf der Anlage, 
als Herr Lühr es war. Seine Einarbeitung, sei-
ne neuen Ideen und sein übermäßiges Enga-

mir immer wichtig, auch von vielen Mitglie-gement stellten zunächst eine zusätzliche 
dern angesprochen zu werden, die mir dann Arbeit für mich dar. Ich war jedoch froh, in kri-
auch das Gefühl von Akzeptanz vermittelten. tischen Phasen Dieter Rathgeber hinter mir 
Das gehört für mich auch einfach dazu, wenn zu wissen. Unsere Kommunikation über Tele-
Arbeit Spaß machen soll. Erfreulich fand ich fon und im persönlichen Gespräch war eng-
auch, dass viele Mitglieder unserer Aufforde-maschig. Wenn wir unterschiedlicher Mei-
rung zur verbesserten Platzpflege Folge nung waren, hat Herr Rathgeber meistens 
geleistet haben.meinen Wünschen Rechnung getragen und 

mich machen lassen. So hat er auch vielen Kiel: Diesen Eindruck hatte ich auch. Unsere 
Neuanschaffungen von Gerätschaften zuge- Anlage hat seit vielen Jahren nicht so 
stimmt, die einfach nötig waren. gepflegt ausgesehen wie im letzten Jahr. Das 

können Sie gut auf Ihrer Seite verbuchen!Kiel: Wie sind Sie mit unseren Clubmitglie-
dern klargekommen? Stiller: Ein Verein braucht dazu natürlich 

auch immer die Unterstützung aktiver Mitglie-Stiller: Ich bin ein Mensch der keine Proble-
der, die mal bereit sind, das Unkraut aus den me hat, auf andere Menschen zuzugehen um 
Rabatten zu ziehen oder Blumen zu pflanzen mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Es war 
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und mit Wasser zu versorgen. Das hat ganz 
gut funktioniert.

Kiel: Gibt es aus Ihrer Sicht Empfehlungen 
an den Vorstand, was in der Zukunft noch bes-
ser beachtet werden muss?

Stiller: Es gibt immer noch etwas zu verbes-
sern. So sind die Gehwege bei starkem 
Regen oft überschwemmt und kaum passier-
bar, da muss für ein richtiges Gefälle gesorgt 
werden. Wir haben eine schöne Anlage mit 
vielen älteren, hohen Bäumen im Randbe-
reich. Diese dürfen nur fachmännisch ausge-
ästet werden, da sonst die Anfälligkeit für 

Kiel: Das sind sicher gute Vorschläge, die 
Windbruch und Krankheiten erhöht wird. Des-

man unserem Vorstand ans Herz legen kann. 
halb müssen wir mit dem Laub und den 

Was werden Sie mit der freiwerdenden Zeit 
dann im nächsten Jahr anfangen?

Stiller: In meinem persönlichen Bereich sind 
viele Dinge liegen geblieben, die ich erst ein-
mal aufarbeiten muss. Auch um meine 
Gesundheit will ich mich mehr kümmern, hier 
könnte im nächsten Jahr eventuell eine län-
gere Behandlung anstehen. Für meine Hob-
bys werde ich hoffentlich ein bisschen Zeit 
haben.

Kiel: Herr Stiller, dafür wünschen wir Ihnen 
gutes Gelingen und ein ausgeglichenes, 
gesundes und glückliches Leben in der 
Zukunft. Der Vorstand und die Mitglieder dan-Früchten, die sie abwerfen, leben. Es fehlt 
ken Ihnen für Ihren geleisteten Einsatz. Ich noch ein benzinbetriebener Laubbläser, der 
danke Ihnen für dieses Gespräch.bei der Beseitigung von Laub auf den Plätzen 

sehr hilfreich wäre. Für 
die linke Garage ist unbe-
dingt eine Dachsanierung 
notwendig, die Schuppen 
weisen Lecks im Bereich 
der Ballwand auf. Unsere 
Schuppen und Garagen 
bedürfen ebenfalls einer 
Regelung bezüglich Rega-
le im Inneren, mehr Ord-
nung, Zuständigkeiten 
und sicherer Verschluss. 
Wir haben ja zum Glück 
viele Kinderspielsachen, 
die auch genutzt werden. 
Es wäre schön, wenn die 
Kinder und Eltern am 
Ende eines Spieltages die-
se auch wieder wegräu-
men.

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN
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T  A  T  I  K

STATISCHE

BEARBEIT
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Eine Trainingseinheit in 
der Woche musste Jea-
nette Klawitter reichen, 
um zum zweiten Mal 
nach 2010 die Landes-
meisterschaft im Hallen-
tennis zu gewinnen. An 
das entscheidende Duell 
zu Beginn dieses Jahres 
gegen ihre Hamelner 
Konkurrentin Julia Graß 
im Tennispark Isernha-
gen kann sich die junge 
Mutter von zwei munte-
ren und ebenfalls sport-

tig machen will: „Da konnte ich den Angriff begeisterten Töchtern noch gut erinnen: 
von Jana Riedel noch abwehren.“ Und „Das war eine ganz enge Sache.“ Aber es 
auch in der Landesliga-Saison spielte sie hat wieder mal gereicht, Jeanette Klawitter 
ihre langjährige Erfahrung im Einzel und im ließ sich den Landestitel bei den Damen 
Doppel – meistens an der Seite von Jana 30/35 nicht aus der Hand nehmen.
Riedel – recht erfolgreich aus. Für die neue Im Finale spielte intensives Training nicht 
Hallensaison ist im Hause Klawitter übri-unbedingt die wichtigste Rolle. „Statt Trai-
gens der sportliche Ablauf schon fest ver-ning spiele ich lieber Turniere oder Punkt-
plant. Gemeinsam mit ihrem Ehemann spiele“, gibt sie gern zu. So waren neben 
Felix und den sechs- und fünfjährigen Töch-Routine und Ehrgeiz vor allem ein gutes 
tern Mila und Enna sind alle Aktivitäten Auge und eine sichere Vorhand – egal, ob 
bestens koordiniert. Da muss Mila auch von der Grundlinie oder am Netz – gefragt. 
schon zum Tennistraining gebracht wer-Genau diese Qualitäten spielte Jeanette 
den, und „Küken“ Enna darf natürlich das Klawitter, die im Damenteam immer noch 
Turntraining nicht verpassen. Doch der Frei-unumstrittene Nummer eins ist, optimal 
tag gehört Jeanette. Da lässt sie sich das aus.
Training mit ihren Teamkolleginnen des DT 

Auch in der Winterserie, die im Januar 2014 Hameln nicht nehmen.
beginnt, ist die amtierende Landesmeiste-
rin im DTH-Team natürlich topgesetzt. „Tennis ist mir schon wichtig, auch wenn es 
„Aber die jungen Spielerinnen rücken nur ein Hobby ist“, sagt sie und blickt schon 
immer näher heran“, hat sie schon im Som- nach vorn. Spätestens im Februar findet 
mer erkannt. Spätestens als sie bei der wieder die Landesmeisterschaft der 
Regionsmeisterschaft zu spüren bekam, Damen 30/35 statt. Vielleicht gelingt dann 
dass die Jugend ihr den Spitzenplatz strei- ja der dritte Coup . . .                  Klaus Frye          

Die strahlende Landesmeisterin
Nominiert als Sportlerin des Jahres: Jeanette Klawitter vom DT Hameln

Aus der Dewezet vom 19. November 2013

Voriges Jahr war Jeanette Klawitter mit sind aufgefordert, in der Lokalsportseite 
ihrer Damenmannschaft für die Sportler- den Coupon auszuschneiden und ihr 
wahl nominiert worden. Für 2014 ist das Kreuz bei Jeanette zu machen. Genaueres 
DTH-Aushängeschild als Einzelsportlerin ist dem Coupon zu entnehmen. Einsende-
für die Sportlerwahl am 8. Februar 2014 schluss ist am 18. Januar 2014. Es gibt 
nominiert worden. Alle DTH-Mitglieder schöne Preise zu gewinnen.
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Im Frühjahr 1986 erschien das erste Mal kasse Weserbergland“ (damals Kreisspar-
unsere Vereinszeitschrift „Aufschlag“ mit kasse) und die „Volksbank Hameln-
einem Umfang von 36 Seiten. Die nächste Stadthagen eG“. In einem oder mehreren 
Ausgabe hatte schon 48 Seiten. Letztendlich dieser Banken ist sicherlich jedes DTH-
hat sich der Umfang endgültig bis zum heuti- Mitglied verbunden. Sie unterstützen zusätz-
gen Zeitpunkt bei 64 Seiten eingependelt. lich von Anfang an die DTH-Open.

Stadtsparkasse Hameln:Ohne unsere zahlreichen Inserenten wäre es 
nicht möglich gewesen, diese Vereinszeit-

Sparkasse Weserbergland:schrift zu erhalten. Unsere DTH-Mitglieder 
möchten wir bei dieser Gelegenheit nochmal 
darauf hinweisen, diese Werbepartner bei Volksbank Hameln-Stadthagen eG:
ihren Einkäufen besonders zu bevorzugen. www.volksbank-hameln-stadthagen.de

Unser Dank gilt ebenfalls den „Stadtwerken Von  der  allerersten  Ausgabe  an  dabei  ist 
Hameln“, die uns von Anfang an mit Wer-„Femina“. Dieses Inserat ist immer an der 
bung unterstützten. Laut ihrer letzten Anzei-gleichen Stelle auf der vorletzten Seite zu fin-
ge garantieren sie für stabile Gaspreise bis den. Im Jahre 1985 eröffnete Hans-Jürgen 
zum 30. September 2014.Diemer dieses Modegeschäft für Frauen in 
www.stadtwerke-hameln.deder Emmernstraße 21. Im Jahre 1990 ergab 

sich für ihn die Gelegenheit, in größere Räum- Zu nennen als Inserent der ersten Stunde ist 
lichkeiten in die Emmernstraße 12 umzuzie- auch das „Photostudio Blesius“. Wer auf 
hen. www.femina-hameln.de professionelle Art Portraits oder Passfotos 

benötigt, ist in diesem Photostudio am Oster-Von der ersten Stunde an dabei sind auch 
torwall 3 in sehr guten Händen.Hamelns drei führende Sparkassen und zwar 
www.blesius.dedie „Stadtsparkasse Hameln“, die „Spar-

www.ssk-hameln.de

www.sparkasse-weserbergland.de

Der DTH dankt seinen zahlreichen Inserenten

Aktuelle Nachrichten
Spannende Hintergründe
Bildergalerien & Videos:

Abonnements: 05151/200777Sport
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Seit „Ewigkeiten“ dabei ist ebenfalls „Zaun- tet unter anderem Installationen in Industrie-, 
bau Gümpel“. Diese Fachfirma in der Wal- Gewerbe- und Wohnanlagen an.
ther-von-Selve-Straße 3 hat sich auf Zäune www.elektrohanisch.de
und Tore sowie Zubehör spezialisiert.

Die gute Adresse für Bad und Heizung ist www.guempel.com
„Latzel“ in der Klütstraße 82. Sie bieten an: 

Den Hamelner Tennissport und die DTH- Sanitäre Installation, Bauklempnerei, Hei-
Open begleitet hat frühzeitig die „Deister- zungs- und Lüftungsbau sowie Klima- und 
und Weserzeitung“ wie auch die Firma Solartechnik an.
„Matzow“, die unsere Hefte in hervoragen- www.latzel-haustechnik.de
der Qualität druckt. Wenn es um Werbung, 

Wenn in Hameln und Umgebung Baumaß-Stempel usw. geht, sollten Sie sich auf den 
nahmen laufen, erblickt man sehr oft das Weg in die Bahnhofstraße machen.
Schild der ausführenden Firma von“ Koop-
mann und Wienkoop“. Pflasterarbeiten, www.matzow.de
Garageneinfahrten, Hofbefestigungen, Erd-

Immer wieder mit tatkräftiger Mitarbeit z. B. arbeiten, Kanalhausanschlüsse usw. gehö-
beim Neuaufbau des DTH-Clubhauses und ren zum Repertoire dieser Baufirma Am 
natürlich mit Werbung verbunden ist die Frettholz 5.
Architektengemeinschaft „Friedemann, www.kw-hameln.de
Schmalisch und von Schilgen“. Wenn es 

Dipl.-Ing. Dirk Schünemann und seine Mitar-um Planung, Bauleitung und Gutachten geht, 
beiter vom „Ingenieurbüro Beye“ bieten sind sie erste Ansprechpartner in Hameln. Ihr 
Tragwerksplanung, Energieberatung, Bau-Büro befindet sich in der Deisterallee.
werksprüfung und ähnliches an. Sein Büro ist www.fsvs-architekten.de
im Kopmanshof 69 zu finden.

„Knemeyer Betten“ gehört mit zu den Inse- www.beye-hameln.de
renten von Anfang an. Ihr Slogan im Inserat 
„Ausgeschlafen trifft man besser“ trifft sicher- Einen guten Namen in Sachen Grün- und 
lich den Nagel auf den Kopf. Dieses Fachge- Freizeitanlagen, repräsentative Außenanla-
schäft für Schlafkomfort ist in der Emmern- gen, Straßenbau und Pflasterarbeiten sowie 
straße 14 zu finden. weitere Tätigkeiten dieser Art hat die Firma 
www.betten-knemeyer.de „Bente Garten- und Landschaftsbau“ aus 

Hehlen.
Wenn es um Elektro geht, ist „Elektro 

www.bente-galabau.de
Hanisch“ erster Ansprechpartner in Hameln. 
Dieses von Peter Ulbrich in der Fischbecker Man hofft es nicht, aber früher oder später ist 
Straße 30 geführte Elektrofachgeschäft bie- fast jede Familie mit einem Trauerfall kon-

www.dewezet.de

21



frontiert. Seit über 50 Jahren ist „Auguste für Industriebau, Sanierungen, Umbauten 
Heine Bestattungswesen GmbH“ und Wohnungsbau an.
Ansprechpartner für die schweren Stunden. 

Dann haben wir zwei Rechtsanwälte, die den 
Das Bestattungsunternehmen befindet sich 

DTH mit einem Inserat unterstützen und 
im Ostertorwall 24. Ein eigener Abschieds-

gleichzeitig langjährige DTH-Mitglieder sind. 
raum wird im Hefehof angeboten.

„Dr. Kock und Kollegen“ haben ihr Büro in 
www.heine-bestattungen.de

der Gröninger Straße 12 (Ecke Erichstraße). 
Wenn es um Tennisplatzpflege geht, ist Unsere noch aktiven Mannschaftsspieler 
„Wolfgang Rendorf“ aus Lügde erster Thomas und Stefan Kock sind als Rechtsan-
Ansprechpartner für die Tennisvereine. Der walt und Notar tätig. Ihre Tätigkeitsschwer-
DTH kennt seinen vorzüglichen Service aus punkte sind dem Inserat zu entnehmen.
eigener Erfahrung. www.kanzlei-kock.de
www.wolfgangrendorf.de

Das andere Rechtsanwaltsbüro ist am 164er 
Hervorragender Service und Beratung er- Ring 16. „Roman von Alvensleben Rechts-
wartet den Tennisspieler beim Sportfachge- anwälte“ hatte schon mehrere spektakuläre 
schäft „Scap Sportcenter“ am Posthof. Hier Fälle übernommen. Manch einer hat den 
werden nicht nur Tennisartikel angeboten. Fachanwalt für Strafrecht dienstlich sogar im 
Die Angebotspalette ist sehr breit gefächert. TV sehen können.      www.v-alvensleben.de
www.scap-hameln.de

Wer sehr gut essen gehen möchte, ist bei 
Jedes Haus ist ein Meisterstück bei „Otto „Ambrosia Ristorante“ in der Neuen Markt-
Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH“. straße 18 gut aufgehoben. Sowohl italieni-
Sehr interessant ist der Internethinweis auf sche als auch griechische Spezialitäten wer-
www.meisterstueck.de. Dort stehen unter den angeboten. DTH-Mitglied Vassilios Tata-
anderem zahlreiche Musterhäuser zur Aus- ridis liest seinen Gästen jeden Wunsch von 
wahl. den Augen ab.

www.ambrosia-hameln.deWill man verreisen, stehen zwei Reisebüros 
zur Auswahl. Sehr lange schon inseriert Die „Allee-Apotheke“ bietet den Kunden 
„First Reisebüro“ im „Aufschlag“. Aufsehen Alternativen an. Z. B. Tradit. chinesische 
erregte dieses Reisebüro in den letzten Jah- Medizin, Aromatherapie, Bachblüten, 
ren, indem es zwei Eintrittskarten für das Fuß- Homöopathie usw. Auch Massagen werden 
ballspiel Bayern München gegen Hannover angeboten. In der Deisterallee 12 ist diese 
96 als Hauptpreis im Rahmen einer Tombola Apotheke zu finden.
des Multi-Drop-in verloste, inklusive Zugfahrt www.allee-apotheke-hameln.de
und Hotelübernachtung in München. Mehre-

Wer eine Brille benötigt, sollte mal in der re DTH-Mitglieder sind schon in diesen Ge-
„Brillen-Galerie“ in der Ritterstraße 2 vor-nuss gekommen. Also, wer verreisen möch-
beischauen. Klaus Sagebiel bietet kompe-te, schaue bitte bei First Reisebüro Am Markt 
tente Beratung an.1 vorbei.
www.brillengalerie24.dewww.first-reisebuero.de/hameln2.

Auch eine Tischlerei gehört zu unseren Wer-Relativ neu seit ein paar Jahren in der Klei-
bepartnern. In Fischbeck bietet „Tischlerei nen Straße 11 hat sich das „Altstadt Reise-
Heinrich Grope“ Holz- und Kunststofffens-büro“ etabliert. Es hat einen Kundenpark-
ter, Haus- und Innentüren, Möbelbau, Roll-platz auf dem Kopmanshof (in Höhe der 
äden, Sonnenschutz, Verglasungen usw. an.Volksbank links abbiegen). Wenn man sich 
www.tischlerei-grope.dedessen Inserat im Aufschlag anschaut, bie-

ten sie Urlaubsreisen, Flüge usw. aller Art an. „Container Figna“ ist eine weitere Fachfir-
www.altstadt-rsb.de ma. Beheimatet in Voldagsen bei Coppen-

brügge bietet sie Container, Spezial-Sehr lange als Werbepartner ist „Schlesin-
Schmalspurfahrzeuge, Kies- und Sandtrans-ger Statik“ beim DTH dabei. Dieses Ingeni-
porte sowie Asbestentsorgung an.eurbüro für Baustatik aus Coppenbrügge bie-
www.container-figna.detet statische Bearbeitungen und Beratungen 

22



„Kursawe-Bau“ ist das älteste Bauunter-
nehmen in Hameln. „Qualität setzt sich 
durch“, lautet ihr Slogan. Im Internet unter
kursawe-bau.de kann man sich sehr umfas-
send über ihr Wirken informieren.

auch mit der „Sportbox“ in der Kuhlmann-
straße praktiziert. Auf vier Plätzen können 
dort die Tennisplätze gebucht werden. 
Squash und Badminton kann dort ebenfalls 
gespielt werden. Ein sehr großes Fitnesscen-
ter mit Sauna steht ebenfalls zur Verfügung.

Ein besonderer Werbepartner für den DTH ist 
www.sport-box.de

auch „quicklab Werbezentrum“ am Güter-
bahnhof 6. Gerade bei den DTH-Open zeigte Eine saubere Sache ist die „Engel Gebäu-
sich dieses Werbestudio immer wieder dereinigung“. Unterhaltsreinigung, Glasrei-
kooperativ und entgegenkommend. Sie bie- nigung, Gehwegreinigung mit Winterdienst, 
ten an: Gestaltung und digitaler Druckservi- Gartenpflege/Grünschnitt und viele andere 
ce, Digitaldruck und Verarbeitung, Stempel Leistungen werden angeboten.
und Kopien, Beschriftungen und Befestigun- www.gebaeudereinigung-engel.com
gen,  Wand- und Fensterdesign.

Einen „Ambulanten Pflegedienst“ bietet 
www.quick-lab.com

„Rima von Alvensleben“ an. Hier unter 
anderem ganzheitliche Pflege und Betreu-Sehr lange Jahre inseriert „VGH-Vertretung 
ung zu Hause angeboten. Im Internet kann Nadine Labisch“ im Aufschlag. In ihrem 
man sich unter www.pflegehameln.de über Büro im Breiten Weg 3 wird allumfassend 
alle Leistungen und Preise informieren.gute Beratung angeboten. Im letzten Inserat 

wurde aktuell die „VGH-Pflegeflex mit Sofort- Sehr lohnenswert ist ein Besuch bei „La Sol 
hilfe im Pflegefall“ angeboten. Bar & Restaurant“ im Hamelner Bahnhof. 
www.vgh.de/nadine.labisch Ein Tipp ist die tägliche Cocktail Hour von 17 

bis 20 Uhr. Dort gibt es Cocktails schon ab Zahlreiche Kunden beim DTH hat auch „Ra-
4,30 Euro. Reichhaltige Speisekarte kann mona Sohns mit der LVM-Versicherung“. 
man im Internet unter www.la-sol.de abrufen.Kompetente Beratung und perfekter Scha-

denservice heißt der Slogan in ihrer Anzeige. Ein Geheimtipp ist „PCF Fahrzeugpflege“ 
Vor ihrem Büro in der Meißelstraße 10 sind in Groß Hilligsfeld. Auch hier kann sich der 
genügend Parkplätze vorhanden. Interessent über alle Leistungen und Preis im 
www.sohns.lvm.de Internet informieren. Hier sind Profis am 

Werk. www.perfect-car-finish.com„bpm-computer“ bietet unter anderem pro-
fessionelle EDV-Lösungen an. In der Fisch- „Blumen Ehlerding“ gibt es schon seit über 
pfortenstraße 7 werden vom Geschhäftsfüh- 100 Jahren in Hameln. Im Gartenmarkt gibt 
rer Ulrich Uthe angeboten: Software, Hard- es reichlich Blumen und Pflanzen aller Art. 
ware, Netzwerkbetreuung, Administration Auch Online-Shopping ist möglich unter
und Cloud-Computing. www.blumen-ehlerding.de
www.bpm-computer.de

„Die Hamelner Tennistrainer“ bieten Ten-
Zwar ist „Dipl.-Ing. Architekt Goetz Friede- nistraing für alle Altersklassen und Spielstär-
mann“ eigentlich schon im Ruhestand, doch ken an. Auf der ganzseitigen Anzeigenseite in 
als vereidigter Gutachter ist sein Rat nach diesem Aufschlag oder im Internet unter 
wie vor gefragt. Seine Telefon-Nummern und www.tennis-hameln.de kann man sich 
Mailadresse sind in seiner Anzeige im Auf- umfassend informieren.
schlag zu sehen.

Seit dieser Ausgabe neu dazugekommen ist 
Immer eine gute Wahl ist „Ernst Deutsch Mam-Sport, die in unserem Heft auf der letz-
Malerbetrieb“. Sehr stolz ist der Malermeis- ten Seite inserieren. Es ist hauptsächlich ein 
ter auf die Zertifikation „Sehr gut“ – bewertet Online-Sportfachgeschäft und bietet im Inter-
von den Kunden. Wer einen Maler braucht, net unter www.mam-sport.de eine reichhalti-
sollte im Internet www.maler-deutsch.de auf- ge Auswahl an. Bei einem Mindestbestellwert 
rufen und sich dort informieren. Er wird über von 50 Euro wird 10 Euro Rabatt bis Ende 
die Vielfalt staunen. 2014 angeboten.

Eine angenehme Zusammenarbeit wurde Gerhard Sohns

23



7. DTH-Fahrt zu den

GERRY-WEBER-OPEN 2014
das Tennis-Rasenturnier vom 7. 6. bis 15. 6. 2014 in Halle/Westfalen

Anmeldung über www.dthameln.de

oder bei

Markus Rosensky: È0176 62 16 29 00!

Dienstag,
10. Juni 2014

Vom 7. bis zum 15. Juni finden die GERRY WEBER OPEN 2014 bereits zum 
22. Mal im ostwestfälischen Halle statt. Die Tennisherrenweltelite trifft sich 
auf Gras zur Vorbereitung auf das GRAND SLAM Turnier in Wimbledon. Das 
Turnier ist mit einem Preisgeld von 683.665 € dotiert und zählt auf der ATP-
Tour zur International Series.

Turnierdirektor Ralf Weber verkündete unterdessen auch schon die ersten 
sicheren Verpflichtungen für das Rasen-Championat des Jahres 2014, für 
die 22. GERRY WEBER OPEN. „Ich bin glücklich, dass Tommy Haas (ATP 12) 
mir schon eine Zusage gegeben hat. Er gehört zu den großen Publikums-
lieblingen bei uns und er will zum Glück seine Karriere auch noch fortset-
zen“, sagte Weber. Auch Vorjahresfinalist Mikhail Youzhny (ATP 15), der 
japanische Shootingstar Kei Nishikori (ATP 17) und Serbiens Janko Tipsare-
vic (ATP 36) werden vom 7. bis 15. Juni 2014 in Halle/Westfalen aufschla-
gen. „Und natürlich ist auch der Titelverteidiger Roger Federer und der Welt-
ranglistenerste Rafael Nadal dabei. Roger Federer hat ja dies nach seinem 
sechsten Sieg bei den letzten Gerry Weber Open allen Zuschauern auf dem 
Centre Court versprochen“, erklärte Weber.

Wir wollen diesmal am Dienstag fahren, da bekommt man noch Tennis satt 
zu zivilen Preisen. Für Schüler ist der Dienstag auch super, da es der 
Pfingstdienstag ist und dort schulfrei ist!

4  Abfahrt um 10:00 Uhr am DTH-Parkplatz, 10:05 am Hauptbahnhof.

4  Im Bus gibt es belegte Brötchen, Süßigkeiten und Getränke für jeden.

4  Um 12:00 Uhr beginnt das Turnier in Halle.

4  Beste Karten in der Kategorie III.

4  Zurück geht es gegen 19:30 Uhr, Ankunft in Hameln um ca. 21:00 Uhr.

Nur
39,-€ 

24



Mit seiner Zivilklage beim Amtsgericht dem 1. Vorsitzenden Roman von  Alvensle-
Hameln begehrte unser Mitglied Peter Stein- ben und dem Schatzmeister Dr. Joachim 
könig die Feststellung, dass die Jahreshaupt- Sohn stattfinden zu lassen, um die bestehen-
versammlung vom 22.02.2013 wegen Form- den Unstimmigkeiten auszuräumen. Der 
und Verfahrensfehlern nichtig sei. Er verlang- Rechtsstreit und die dort gestellten Anträge 
te zudem Offen- und Darlegung der Auftrags- wurden als erledigt erklärt und die Kosten 
vergabe bezüglich der durchgeführten gegeneinander aufgehoben.
umfangreichen Reparaturarbeiten an unse-

Das vereinbarte Gespräch fand am 31. Okto-
ren Tennisplätzen durch die Firma Rendorf, 

ber 2013 statt. Peter Steinkönig nahm die ihm 
schließlich Feststellung der persönlichen Haf-

zustehende Gelegenheit wahr, ausführlich 
tung des Vorstandes für den der Firma Ren-

seine Kritikpunkte darzustellen. Er verhehlte 
dorf diesbezüglich erteilten Auftrag.

nicht, dass seine kritische Einstellung gegen-
Am 06.09.2013 wurde vor dem Amtsgericht über den Vereinsorganen ihren Ursprung fin-
in der mündlichen Verhandlung, an der det in schon längere Zeit zurückliegenden Dif-
neben Rechtsanwalt Griese für den DTH ferenzen bei der Mannschaftsaufstellung zu 
unser 1. Vorsitzender Roman von Alvensle- den Punktspielen.
ben teilnahm und auch der Kläger Peter 

Dr. Sohn legte umfassend dar, wie es zur Auf-Steinkönig mit seinem Prozessbevollmäch-
tragsvergabe an Firma Rendorf gekommen tigten persönlich anwesend war, schließlich 
war. Nach längerer lebhafter Diskussion ein Vergleich geschlossen.
wurde schließlich von allen Seiten der Streit 

In diesem Vergleich wurde vereinbart, unter für beendet erklärt.
Leitung des Ehrenrates des DTH ein 
Gespräch des Klägers Peter  Steinkönig mit Für den Ehrenrat: Bruno Krieger

Ein Zivilprozess beschäftigte mit seinen Nachwehen
den Ehrenrat
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Das Turnier für alle Tennisbegeisterte im Landkreis Hameln-Pyrmont. 
Veranstalter: Deutscher Tennisverein Hameln, Tönebönweg,
10-Platz-Anlage!

Wir wollen 80 Teilnehmer! Mitmachen kann jeder!

Gespielt wird nach dem Drop-in-Prinzip: die Doppelpaarungen werden 
zugelost. 

Eine Spielrunde besteht aus 20 Minuten Match und 20 Minuten Pause.
Es werden 6 Runden gespielt, Siegerehrung gegen 17 Uhr.

Startgeld 15,– € 

Der Sieger erhält den riesigen Wanderpokal.

Jeder Teilnehmer bekommt einen Preis zugelost.
Auch der Verlierer kann den Hauptpreis gewinnen!

Der Hauptpreis ist eine Wochenendreise für 2 Personen nach 
München inkl. 2 Eintrittskarten für die Allianz-Arena zum 
Fußballbundesligaspiel Bayern gegen Hannover 96!
Mit Unterstützung des FIRST Reisebüro Hameln!

Anmeldungen bitte unter  oder bei Axel Rojczyk,
Tel. 01 70 80 70 50 1.

Das Startgeld bitte mit dem Stichwort „Multi-Drop-in“ überweisen an:  
Deutscher Tennisverein Hameln, Konto 53058 bei der Stadtsparkasse 
Hameln, BLZ 254 500 01.

Unter allen Anmeldungen bis zum 29. März 2014 (Eingang Startgeld) 
verlosen wir 3 Gutscheine für jeweils 3 x Griffbandservice bei den 
Hamelner Tennisstrainern. 

Anmeldungen bitte bis zum Mittwoch, 23. April 2014.

Ab 10.30 Uhr ist ein kleiner Sektempfang im Preis inbegriffen.

www.dthameln.de
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Tiefkühl- und Backbedarf-Service

B Ä D E R M A N N

...kompetent

...freundlich

...zuverlässig

Mit freundlicher Unterstützung von

9
. M

U
L

T
I-

D
R

O
P

-I
N

 2
0

1
4

SO., 27.04.2014, 11.00 Uhr
Auftakt der Tennissaison in Hameln!

Das Turnier für alle Tennisbegeisterte aus Hameln!
DTH-Anlage Tönebönweg

Anmeldung unter www.dthameln.de oder bei Axel Rojczyk: 0170/8070501

REISEBÜRO
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Die im Sommer getroffene Entscheidung, die Jens passierte es. Annähernd zeitgleich und 
Herren 30 in eine Herren-40-Mannschaft bei guten Chancen, die beiden offenen Einzel 
umzumelden, war im Nachhinein goldrichtig. zu gewinnen, verletzten sich sowohl Olli als 
Sehr leicht war Olli Theiss, Jens Biel, Andre auch Andre T. und mussten ihre Spiele aufge-
Torggler, Lars Horst und Andre Malke diese ben. Damit ging die Rechnerei wieder los und 
Wahl nicht gefallen, da wir unsere beiden nur ein Unentschieden im letzten Spiel gegen 
„Youngster“ Markus Rosensky und Florian Hildesheimer TV konnte uns zum Aufstiegs-
Feuerhake aus Altersgründen zurücklassen kandidaten verhelfen. Die Entscheidung zu 
mussten. Jedoch konnten wir bei den perso- unseren Gunsten fiel bereits nach den Ein-
nellen Umständen und dem Wunsch nach zeln mit einer 3:1-Führung bei zwei gewon-
anspruchsvollen Punktspielen nur zu diesem nenen Match-Tiebreaks; Endergebnis 4:2.
Zeitpunkt eine „Rochade“ von der Nordliga 

Mit einem 2. Platz in der Staffel steigen wir Herren 30 in die Nordliga Herren 40 beim 
von der Nord- in die Regionalliga auf und sind NTV wagen. 
überglücklich. 

So fanden wir 5 uns dann mit den Mannschaf-
ten von TSV Sasel, Hildesheimer TV, Otters- Unseren Unterstützern, Daumendrückern 
berger TC, THC Neumünster, RW Hildes- und Applaus-Spendern sagen wir Danke-
heim und TSV Aumühle-Wohltorf in einer Staf- schön. 
fel wieder. Der Klassenerhalt war das erklärte 

EURE Herren 40Ziel. Nachdem wir die ersten beiden Punkt-
spiele gegen RW Hildesheim und Neumüns-

PS: einen besonderen Dank noch einmal an ter dann doch klar gewonnen haben, avan-
unseren 1. Vorsitzenden Roman v. Alvensle-cierten wir in der Runde schnell zum Auf-
ben, der uns in Neumünster nicht nur mental, stiegsaspiranten, obgleich diese klar den Her-
sondern auch personell unterstützt hat. ren aus Sasel zugeschrieben war. Als wir 

dann gegen Aumühle 
erneut mit 5:1 gewan-
nen, machten wir uns 
näher mit dem Thema 
Regionalliga vertraut. 
In diesem Zusammen-
hang hilft auch mal der 
Blick ins Reglement, 
um über die Aufstiegs-
modalitäten nachzule-
sen. Somit erfuhren 
wir, dass auch der Staf-
felzweite direkt in die 
Regional l iga nach 
oben wechseln kann.

Damit kam es dann 
gegen Ottersberg, die 
bis dato ebenfalls als 
Verfolger gehandelt 
wurden, zum Duell, 
das mit einem 3:3 
endete. Noch war alles 
drin, als es zum Spit-
zenreiter nach Ham-
burg-Sasel ging. Nach 
nur einem Sieg von 

Regionalliga – wir sind wieder da!
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Die Saison begann mit einem Auswärtsspiel Dieser wurde trotz der 2:4-Niederlage von Dr. 
gegen den TV Springe. Dr. Axel Rojczyk, Axel Rojczyk, Gerhard Sohns, Carsten Hille-
André Malke, Gerhard Sohns und Oliver brand, Oliver Scholze und Uwe Kuessner 
Scholze wollten wie bei den Begegnungen in erreicht.
den letzten Jahren mindestens drei Punkte 

In der Abschlusstabelle steht der DTH mit 
holen, verloren aber am Ende etwas unglück-

zwei mehr gewonnen
lich mit 2:4.

Sätzen vor dem TV
Als nächstes wurde die Mannschaft des TV RW Ronnenberg
Eldagsen von den 40ern des DTH in der auf Platz 5.
Sportbox empfangen. Die Einzel an den Posi-

Oliver Scholze (MF)
tionen 3 und 4 waren hart umkämpft und wur-
den jeweils erst im Match-Tiebreak entschie-
den. Als Gesamtsieger ging der DTH, vertre-
ten durch Dr. Axel Rojczyk, Carsten 
Hillebrand, Oliver Scholze und 
Roman von Alvensleben, mit 4:2 
Punkten aus dieser Partie hervor.

Die nächste Begegnung zu Hause 
gegen den TC Scharrel, der am Sai-
sonende Tabellenzweiter wurde, 
ging leider 2:4 verloren. In Ronnen-
berg folgte die entscheidende 
Begegnung, bei der es um den Klas-
senerhalt ging. Dr. Axel Rojczyk, Oli-
ver Scholze, Roman von Alvensle-
ben und Cord Kiel konnten zwar 
nicht gewinnen, sicherten aber 
vorerst durch ein 3:3 die Position vor 
dem TV RW Ronnenberg in der 
Tabelle. Nach dem glatten 0:6-
Ergebnis gegen den Aufsteiger 
SpVg. Laatzen ging es bei der letz-
ten Partie gegen unseren Nachbar-
verein TSG Emmer-thal in der Ten-
nishalle in Hessisch Oldendorf um 
den Klassenerhalt.  

2. Herren 40: „Klassenerhalt in der Bezirksliga“

Immer eine gute Wahl –

www.malertest.de

Unsere Kunden haben
uns mit »sehr gut« zertifiziert!

Telefon (0 51 51) 55 88 55 · Fax 
www.maler-deutsch.de 

(0 51 51) 55 88 50
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Wir dachten, wir hätten das Schlimmste von 
,,Xaver'' überstanden . . .

Doch dann, bei unserem Nikolausturnier, feg-
ten unsere Kids wie ein ,,Tornado'' durch die 
Halle und gaben alles, um die begehrten 
Pokale zu gewinnen!!!

Für gewaltige Sturmböen sorgten unsere Mid-
court-Fighter in 2 Gruppen für großes Aufse-

hen. Ab 10 Uhr spielten die 14 Kids dabei in 2  
homogenen Gruppen im Schleifchen-Modus 
miteinander und gegeneinander. Das waren 
insgesamt sage und schreibe 22 Matches, 
wo wir phasenweise super lange Ballwechsel 
sahen. Das war unserem ,,jo digga'' Lambert 
Mannak alias Lambo aber zu langweilig und 
so sorgte er hin und wieder mit ,,orkanartigen 
Vorhand-Böen'' für Aufsehen und Gefahr (Die 
Turnierleitung stellte sich dabei die Frage, ob 
die Sicherheit der Gegner dabei gewährleis-
tet ist und ob nicht vielleicht Helme oder 
Brustpanzer angebracht wären....)!!!

Letztendlich setze sich in Gruppe A Margaret-
ha Rojczyk mit fünf Siegen ganz knapp vor Jil 
Kock und Alex Magnus mit jeweils 4 Siegen 
durch. Das daraus resultierende ,,kleine End-

Nikolausturnier 2013

Von links: Alex Magnus, Margaretha 
Rojczcyk und Jil Kock, dahinter Ernst Wahle, 
Marcel Baenisch und Maxi Kock.

Von links: Georg Elsakov, Tamina Minke und 
Lukas Seidel mit Marcel Baenisch.

31785 Hameln • Gröninger Straße 12 (Ecke Erichstraße)
Tel. 0 51 51 / 70 99 • Fax 0 51 51 / 4 47 95 • E-mail: Info@kanzlei-kock.de

www.kanzlei-kock.de

Dr. Horst Kock
Rechtsanwalt
und Notar a. D.
Grundstücksrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht

Dr. Walter-D. Kock
Rechtsanwalt 
und Notar a. D.
Gesellschaftsrecht
Handelsrecht
Erbrecht

Thomas Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Mietrecht
Familienrecht
Gesellschaftsrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Baurecht

Claudio Griese
Rechtsanwalt
Allg. Zivilrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Vertretungsberechtigung bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten
Tätigkeitsschwerpunkte:
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spiel'' entschied dann in einem hochklassi-
gen Match-Tiebreak Jil Kock für sich. 

In dieser Gruppe sorgten Nichols Schmidtke, 
Lambert Mannak, Lorcan Meyer und Elisa-
beth Rojczyk für ausgeglichene und sehr 
spannende Spiele, mussten sich dann aber 
mit Medaillen abfinden, was aber nicht ihre 
tolle Leistung schmälerte. 

Wenn es den Eltern in der Halle zu stürmisch 
wurde, gab es draußen bei unserem Glüh-
wein- und Bratwurststand eine leckere Erho-
lungsphase.

In der zweiten Gruppe setzte sich, ebenso 
wie Margaretha in Gruppe A, Lukas Seidel 
mit 5 Siegen durch. Im kleinen Endspiel um 

Platz 2 und 3 sorgten Tamino Minke 
und Georg Elsakov für Aufsehen, bei 
dem sich letztendlich Tamino durch-
setzte und so einen tollen 2. Platz fei-
erte. Besonders erwähnenswert ist 
hierbei aber auch der 3. Platz von 
Georg, der erst seit August spielt und 
direkt bei seinem ersten Turnier 
einen Podiumsplatz erreicht hat... 
Chapeau und weiter so!!! 

Die Medaillenplätze erreichten Phi-
lipp Klotkowski, Jannik Beyer, Lenn-
art und Levin Winter. Levin ist hierbei 
kurzfristig für Vivianna Bartolillo ein-
gesprungen und hätte dabei fast 
einen Podiumsplatz erreicht (Danke 
für die spontane Teilnahme).

Ab 12 Uhr haben sich dann die jünge-
ren (Kleinfeld) Talente beim Laufen, 
Werfen, Springen, Balancieren und 
Tennishockey einen erbitterten 
Sturm geliefert. Unser allseits 
bekannter Carl lief dabei nicht nur 

Lorcan Meyer und Elisabeth Rojczyk trainieren in allen Lagen.

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats
natürlich auch für Sportlernatürlich auch für Sportler

Von links: Tamino Minke, Alex Magnus, 
Lennard Winter, Philipp Klotkowski und 
Jannik Beyer.
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während der Übungen zur Höchstform auf, 
sondern heizte auch abseits der Übungen in 
atemberaubender Geschwindigkeit mit 
einem Stock in Kung-Fu-, Ritter- oder Luke- 
Skywalker-Manier durch die Halle und ver-
breitete „Angst und Schrecken“. Für den 
ersten Platz reichte es dann bei Carl doch 
nicht, denn er musste sich ganz knapp Klara 
Menkens geschlagen geben. Ganz knapp hin-
ter den beiden landeten Julius und Janek 
Ulbrich, die sich aber auch ganz toll geschla-
gen haben. 

Parallel zu den Motorik-Übungen spielten 
unsere etwas älteren Kleinfeld-Talente um 
die heiß begehrten Pokale. Dabei setzte sich 
Emma Schwerdtfeger mit nur einem Punkt 
(!!!) Vorsprung vor Elwin Kraft durch. Den drit-

genommen werden konnten, die aber der wie ten Platz belegte Maxi Nguyen. Aber auch 
aus heiterem Himmel auftauchende Nikolaus Alet Meyer, Mila Klawitter, Lina Zehender und 
wieder einfangen konnte. Somit waren die Hui verkauften sich teuer und spielten ein tol-
Wogen geglättet, so dass der Nikolaus aus les Turnier. 
seinen riesigen Säcken kleine süße Überra-

Nach dem sportlichen beruhigte sich so lang- schungen für die Kinder zauberte. Und auch 
sam das „Wetter“ so dass nur vereinzelt Böen dort sorgte ein kleines Talent für Aufsehen. 
in Form von umherlaufenden Kindern wahr- Vor lauter Aufregung wurde glatt vergessen, 

die Schokolade aus dem Papier zu holen, so 
dass das Papier gleich mit verköstigt wurde... 
absolutes Highlight! 

Nachdem sich die Aufregung vom Nikolaus 
gelegt hatte, zogen wir uns ins gemütliche 

Von links: Nicolas Schmidke, Elisabeth 
Rojczyk und Lorcan Meyer.

Lambert Mannak mit Marcel Baenisch. Wer kommt denn da?

33



Clubhaus, das uns Frau Pivodic zur Verfü-
gung stellte (Danke dafür), zurück. Dort 
wurde bei weihnachtlicher Musik zum gemüt-
lichen Teil und Siegerehrung eingeladen.  
Den Kindern hat unser Schleifchen-(Doppel) 
Turnier  scheinbar so gut gefallen, das  Mar-
garetha und Lorcan spontan und ohne Vorbe-

reitung als Mixed-Doppel eine Weihnachts-
geschichte vorgelesen haben . . . Das habt ihr 
Spitze gemacht.

Insgesamt war es ein wirklich tolles Turnier 
und eine gemütliche kurzweilige Feier. An die-
ser Stelle möchte ich mich bei allen helfen-

Lina Zehender freut sich.

Maxi Nguyen mit Trainer Marcel Baenisch.

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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den Händen ganz herzlich bedanken, die für sehr günstigen Preis zur Verfügung gestellt 
unser leibliches Wohl, in Form von leckeren hat.  Darüber hinaus möchte ich nicht verges-
Keksen, Donuts, Kuchen und vieles mehr, als sen, unsere Sponsoren zu erwähnen. Dazu 
auch für den reibungslosen Ablauf des Sport- zählen Dirk Bädermann (Donuts), Volker Mey-
lichen sorgten. Ganz besonders möchte ich er, Firma XOX, Ben Schwerdtfeger, Jens Mey-
mich hierbei bei dem Organisationsteam um er, Christiane Seidel, Sparkasse Weserberg-
Ernst, Christiane und Maxi bedanken. Ohne land als auch die Stadtsparkasse und einen 
eure Hilfe wäre das so nie möglich gewesen. Ungenannten. Vielen Dank dafür.
Großer Dank gebührt der Familie Gülden-

Marcel Baenischpfennig, die uns die Tennishalle zu einem 

Klara Menkens mit Ernst Wahle.Thanh Duy mit Ernst Wahle.
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Diesen Sommer schickten wir 10 Mannschaf-
ten ins Rennen, die sich aus 6 Midcourt- und 
4 Kleinfeld-Teams zusammenstellten. 

Fangen wir mit unseren Kleinfeld-Fightern 
an. Unsere erste und zweite Mannschaft um 
Lukas Seidel, Tamino Minke, Philipp Klot-
kowski sowie Elwin Kraft und Maxi Nguyen 
starteten beide in der gleichen Bezirksliga-
Staffel, wo sie auf die Mannschaften eins und 
zwei des DTV Hannover trafen. Die erste 
Mannschaft belegte letztendlich einen super 
zweiten Platz. Für unsere zweite Mannschaft 
war es die erste Punktspielsaison überhaupt 
und somit mussten sie Lehrgeld zahlen. Aber 
ich bin mir ganz sicher, wenn die beiden wei-
ter so fleißig trainieren, dann werden sie 
nächste Saison Lehrgeld verteilen. Weiter 
so. Jeder fängt mal an!

Unsere 3. und 4. Kleinfeld-Mannschaft, um 
Jan Beckmann und Linus Friedemann sowie 
Emma Schwerdtfeger und Lina Zehender 
wurden diese Saison mehr oder weniger ins 
kalte Wasser geworfen (genau wie die zweite 
Mannschaft) und haben sich als recht gute 
„Schwimmer“ bewiesen. Wir haben alle mal 
klein angefangen, ob groß oder klein. Der 

lage kassiert. Ansonsten gab es mal glatte erste Schritt ist getan und nächste Saison 
Siege zu verzeichnen, wo die beiden kurzen gehen wir dann unter ganz anderen Voraus-
Prozess mit ihren Gegnern machten, teilwei-setzungen in die Punktspielsaison. J
se mussten sie aber auch ordentlich kämp-

Unsere 1. Midcourt-Jungen-Mannschaft setz-
fen, bewiesen dabei jedoch Nervenstärke. J  

te sich aus den beiden Brüdern Lukas und 
Eine goldene Saison in der Regionsliga feier-Marcel Graf zusammen, die einen tollen zwei-
te unsere zweite Midcourt-Jungen-Mann-ten Platz in der Bezirksliga erreichten. Dabei 
schaft um Florian Scholze und Margaretha hatten die beiden Jungs teilweise richtige 
Rojczyk. Sie ließen ihren Gegnern aus „Weltreisen“ vor sich, denn es ging unter 
Bückeburg & Co. nicht den Hauch einer Chan-anderem nach Husum und nach Celle. In 
ce und deklassierten diese phasenweise, so Husum wurde dann leider die einzige Nieder-

Zusammenfassung der ,,Jüngsten-Saison''

Lukas Graf und Florian Scholze (Midcourt 
Jungen I und II).

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann
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dass am Ende 30 gewonnenen Sätzen nur 
ein verlorener gegenüberstand! Besser 
geht‘s kaum! Anschließend ging es für die bei-
den noch in die Weserbergland-Endrunde, 
wo sie wieder kurzen Prozess mit ihren Geg-
nern machten und sogar gegen Stadthagen 
ohne Spielverlust blieben!!! J ...Chapeau 
ihr beiden, das war wirklich eine Spitzensai-
son. Weiter so!!!  J

Die dritte und vierte Midcourt-Jungen-
Mannschaft um Lambert Mannak, Nicholas 
Schmidtke, Vincenzo Bartolillo sowie Alex 
Magnus und Julius Placidus gingen ebenfalls 
in der Regionsliga an den Start, wo jeweils 
ein solider Mittelfeldplatz erreicht wurde. 
Dabei ist zu erwähnen, dass Nicholas, Vin-
cenzo und Julius ihr Punktspieldebüt feierten 
und gleich mit ihren ersten Punktspielsiegen 
auf sich aufmerksam machten.

Unsere beiden Midcourt-Mädchen-Teams 
gingen beide in der Regionsliga an den Start. 
Die erste Mannschaft  um Elisabeth Rojczyk 
und Emily Schomann feierte einen soliden 

guten Weg! Denn von nix, kommt nix! dritten Platz hinter den starken Lauensteiner 
und Hamelner-TC-Mädels. Gegen letztere Marcel Baenisch 
wurde das entscheidende Doppel unglück-
lich im Champions-Tiebreak verloren. 

Die zweite Mannschaft, die sich aus Sophia 
Cuno und Vivianna Bartolillo zusammensetz-
te, sicherte sich einen hart umkämpften zwei-
ten Platz. Erst am letzten Spieltag kam es 
zum „kleinen Endspiel“ um Platz zwei und 
drei gegen die starken Mädels aus Stadtha-
gen. Hier musste die Entscheidung im Dop-
pel gefunden werden, wo unsere Mädels mit 
7:5 und 7:6 die Nerven behielten und somit 
eine tolle Saison beendeten. Dabei ist beson-
ders hervorzuheben, dass auch Vivianna ihr 
Punktspieldebüt feierte. 

Insgesamt lässt sich festhalten, dass es eine 
super Saison war. Neben unseren „erfahre-
nen“ Talenten, die eine tolle Saison spielten, 
sammelten besonders viele Fighter ihre 
ersten Punktspiel-Erfahrungen. Dabei wur-
den auch gleich erste Erfolgserlebnisse 
gefeiert, teilweise musste jedoch auch Lehr-
geld bezahlt werden. Doch ich bin mir sicher, 
wenn ihr weiter so fleißig trainiert, dann seid 
ihr nächste Saison diejenigen, die Lehrgeld 
an andere verteilen. 

Also, bleibt fleißig, ihr seid alle auf einem 

Maxi Kraft und Maxi Nguyen (Kleinfeld II)
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In den letzten Jahren haben Aaron Rojczyk, 
Julius Kock, Marian Hartung und Pia Brink-
mann durch tolle Leistungen und viel Enga-
gement im Jugend-Bereich auf sich aufmerk-
sam gemacht. Doch auch ihr werdet älter und 
so geht es für euch nun im Erwachsenen-
Tennis weiter, wo ihr euch ja mehr oder weni-
ger schon etabliert habt. 

An dieser Stelle möchte ich mich  für die tolle 
Zeit und Mitarbeit bei euch bedanken, ihr 
habt euch stets vorbildlich präsentiert. Es hat 
Spaß gemacht mit euch.

Ich wünsche euch alles alles Gute für die 
Zukunft, viele tolle Matches im Erwachse-
nenbereich und auch abseits des Tennis-
sports viel Glück. 

Die Abgänge, besonders bei den A-Junioren, 
fallen natürlich sehr schwer ins Gewicht, 
doch wir sind breit genug aufgestellt, so dass 
wir im Hinblick auf die kommende Saison 
wahrscheinlich drei A-Junioren Mannschaf-

Ernst Wahleten melden können. Näheres dazu wird im 
Jugendwartnächsten Aufschlag bekannt gegeben. 

Spiel, Satz und Sieg

Die Junioren A von links: Marian Hartung, 
Julius Kock, Aaron Rojczyk und Mike Sadlau. 
Auf dem Foto fehlen Laurent Mannak, 
Maarten Brandau und Patrick Bädermann.
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Im Jahr 2014 wollen wir versuchen, mehrere 
kleine Turniere für die Kinder als auch 
Jugendlichen anzubieten. Ganz zentral steht 
dabei der Gedanke einer Jugend/Jüngsten- 
Clubmeisterschaft, die voraussichtlich am 6. 
und 7. September 2014 stattfinden soll.  

Des Weiteren wollen wir ein großes Tennis-
camp anbieten, welches für Jugendliche und 
die Jüngsten ausgelegt werden soll. Dieses 
Camp sollte entweder am Anfang der Ferien 
oder Anfang September vor den Clubmeis-
terschaften stattfinden. 

Außerdem schwebt uns eine Art ,,DTH-
Jüngsten-Trainings-Series'' vor. Hierbei soll 
dann in einem Ligasystem gespielt werden, 
wo es um Aufstieg und Abstieg geht, wo es 
natürlich auch um den Gewinn von tollen Prei-
sen (Pokale!!!) gehen soll. Genaueres wird in 
geraumer Zeit präsentiert. Denn ganz wichtig 
ist, dass die Kinder auch abseits des Trai-
nings spielen!!! 

Marcel und Ernst

Ziele für das Jahr 2014

Hinweis
Alle Mitglieder, die am 1. 1. 2014 
das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und sich noch in Ausbildung 
befinden oder einen Ersatzdienst 
ableisten, möchte ich daran 
erinnern, dass bis zum 28. 2. 2014 
eine entsprechende Bescheinigung 
vorzulegen ist (z. B. 
Ausbildungsbescheinigung, 
Immatrikulationsbescheinigung, 
Kindergeldbescheinigung etc.).

Ohne Vorlage einer gültigen 
Bescheinigung wird für 
Erwachsene der volle 
Jahresbeitrag in Höhe von 225,- € 
berechnet. Bitte die 
Beitragsordnung beachten!

Der Schatzmeister
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Mila Klawitter
Wie alt bist du: Ich bin 6 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit November 2012

Welche Schlägermarke spielst du?
Head

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Vorhand

Was sind deine Hobbys?
Tennis, ins Schwimmbad gehen

Das kann ich sehr gut?
Basteln und Malen

Das mag ich nicht?
Wenn einer mich ärgert

Wenn ich einmal groß bin, dann . . .
. . . werde ich mal Tennisspielerin

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Barbie und die verzauberte Feenschule

Alex Magnus
Wie alt bist du:
Ich bin 9 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit 5 Jahren

Welche Schlägermarke spielst du?
Tour 26

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Vorhand

Was sind deine Hobbys?
Tennis und Karate

Das kann ich sehr gut?
Aufschlag

Das mag ich nicht?
Fußball

Wenn ich einmal groß bin, dann . . .
Möchte ich ein Polizist werden

Steckbriefe von unseren Jüngsten
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Jana Schöpe

Wie alt bist du:
Ich bin 13 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit 4 ½ Jahren

Welche Schlägermarke spielst du?
Wilson

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Rückhand & Volley

Was sind deine Hobbys?
Leichtathletik, Tennis, Klavier und Ski fahren

Das kann ich sehr gut?
Ski fahren

Das mag ich nicht?
Langeweile

Wenn ich einmal groß bin, dann . . .
Fahre ich mit meiner Freundin nach Amerika

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Tribute von Panem, Catching Fire

Sofia Günther

Wie alt bist du:
Ich bin 13 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit 4 ½ Jahren

Welche Schlägermarke spielst du?
Head

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Rückhand-Slice

Was sind deine Hobbys?
Klavier und Tennis spielen

Das kann ich sehr gut?
Klavier spielen

Das mag ich nicht?
Physikunterricht

Wenn ich einmal groß bin, dann . . .
werde ich Architektin

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Mord ist mein Geschäft, Liebling!

Steckbriefe von unseren Jugendlichen
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Am Samstag, dem 7. Dezember 2013 fand 
wieder eine Club-Adventsfeier statt, die von 
den Damen Christel Oster, Ingrid Biel, Brigitte 
Görner, Jutta Kempe und Jutta und Helga 
Sempf organisiert und ausgestaltet wurde. 
Mehr als 30 Clubmitglieder folgten der Einla-
dung und erfreuten sich an der geschmack-
vollen Dekoration der Tische und dem gemüt-
lichen Beisammensein in angenehmer 
Gesellschaft. Joachim Sohn begrüßte die 
Runde. Der Vorstand war weiterhin gut ver-
treten durch Roman von Alvensleben und Die-
ter Rathgeber .

Die Stimmung war vorweihnachtlich und 
geprägt durch lebhafte Gespräche an den 
Tischen. Unterbrochen wurden sie durch 
Lesungen von Weihnachtsgeschichten 
durch Ute Klapproth, Ingrid Biel und Heiko 
Görner, eigene Gedichte trug Ute Gruhl vor. 
Gesungen wurden mehrere der bekannten 
Weihnachtslieder unter der musikalischen 
Begleitung von Herrmann Biel (Akkordeon) schen mit gutem Inhalt mitzubringen und per-
und Brigitte Jans (Gitarre). sönlich anzubieten. Auch das kam gut an! 
Goetz Friedemann hatte die Idee, einige Fla- Vom Erlös flossen 176 € in die Vereinskasse.

Adventsstimmung im Clubhaus

B E S T A T T E R
VOM HANDWERK GEPRÜFT

31785 HAMELN • OSTERTORWALL 24 • TELEFON 0 51 51 - 9 51 10  • www.heine-bestattungen.de 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir 
Ihr Ansprechpartner in schweren Stunden.

Auguste HEINE
Bestattungswesen GmbH

Eigener Abschiedsraum im HefeHof

Beratung

Bestattungsvorsorge

Betreuung
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Roman bedankte sich für die Initiativen der 
Damen und Herren und für die sehr appetitli-
chen Kuchen und Gebäcke, die die Damen 
mitgebracht hatten.

Dieter Rathgeber schloss sich diesem Dank 
an, bedankte sich bei der Gelegenheit auch 
einmal bei dem 1. Vorsitzenden, der oft in vor-
derster Linie steht, wenn es um die Geschi-
cke des Vereins geht und dabei oft noch eine 
gute Idee hat. Beide wünschten den Damen 
und Herren ein frohes Fest und noch eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit.

Dieter Rathgeber

ELEKTRO HANISCH

Installation in:

Inh. Peter Ulbrich

Industrie-, Gewerbe- u. Wohnanlagen
31785 Hameln, Fischbecker Straße 30

Telefax 4 21 03 · Telefon 2 41 32 
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24 Ladies – überwiegend vom DTH haben Nach der ersten Runde haben wir in gewohnt 
trotz geringerer Beteiligung als gewöhnlich, gut gelaunter Runde das Frühstücksbuffet 
einen schönen Tennistag auf unserer DTH- erobert, dass wie immer sehr lecker zuberei-
Anlage verlebt. Am Wetter, an der Atmosphä- tet war. Aufgrund der kühlen Temperaturen, 
re und an unserem unschlagbar leckeren hatten wir uns für die Bewirtung im Clubhaus 
Frühstück kann es nicht gelegen haben – das entschieden. Dr. Meike Lambers und Chris-
haben uns alle Beteiligten bestätigt. Vielleicht tiane Seidel hatten diesem am Tag zuvor lie-
lag es doch an der Kanzler-/Landrats-Wahl? bevoll hergerichtet und ansprechend deko-

riert. Es fanden sich Fotocollagen der letzten 
Bei doch recht frischem Wetter trafen die Jahre auf den Tischen, die von allen lebhaft 
Damen gegen 9.30 Uhr ein. Die meisten der kommentiert wurden. Wie immer war die Stim-
Spielerinnen kannten sich, kamen sie doch mung toll.
aus den eigenen Reihen. Einige bekannte 

Gestärkt gingen wir in die nächsten Runden, Gesichter vom Hamelner TC, TC Westend 
von denen insgesamt sechs angesetzt und TC Bad Pyrmont sowie neue Gesichter 
waren. Durch den Verzicht auf die Pausen, vom SV Hastenbeck und aus der Landes-
waren wir diesmal schon gegen 15.00 Uhr fer-hauptstadt Hannover durften wir begrüßen.
tig und konnten sogleich mit der Siegereh-
rung beginnen. Gewonnen hat eine Lady Beim gemütlichen Plausch und Warm-up hät-
vom Mühlenberger SV, die der Einladung ten wir diesmal statt Sekt ruhig Glühwein aus-
einer Hamelner Freundin gefolgt ist und sich schenken können – doch wir hatten Hoffnung 
nunmehr über Pokal und einer Schönheits-auf Besserung, die ja dann auch eintrat.
behandlung bei Elena M. cosmetic in Hess. 

Neu im Orgateam war Frank Seidel, der Oldendorf freuen kann. Cornelia Wilkening 
freundlicherweise die Auslosungen über- hat uns aber auch verraten, dass sie in der 
nahm und auch nach jeder Runde die Ergeb- Landesliga spielt. Den zweiten Platz holte 
nisse zusammentrug – vielen Dank dafür. Marion Waczynski vom TC Westend Hameln 
24 Meldungen entpuppten sich als geniale und den dritten Platz Anna Werner vom DTH.
Teilnehmerzahl, denn so konnten wir auf 

Wir bedanken uns bei allen Helfern, ganz sechs Plätzen parallel spielen und diesmal 
besonders aber bei dem „eingespielten“ auch ohne Pausen, was den meisten Ladies 
Organisationsteam, dass uns professionell sehr gut gefiel, weil dadurch Wartezeiten ent-
durch den Tag begleitet hat.fielen und keiner „kalt“ wurde. Es hat zudem 

spannende Begegnungen und ausgegliche- Mit Ladiesgruß
ne Matches gegeben. Ute Klapproth

Der Pokal wandert nach Hannover
Cornelia Wilking vom Mühlenberger SV gewinnt den 4. Ladies Day überzeugend
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Sponsoren

Herzlichen Dank an

Elena M. cosmetic
Gutschein Spezialbehandlung

Brockmann
Kleidungsstück

RELAX Institut
Gutschein Kosmetikbehandlung

Buchhandlung von Wedemeyer
Gutschein

Zahnarztpraxis Frank Seidel
Gutschein Prophylaxe

Zahnarztpraxis Jochen Lambers
Gutschein Prophylaxe
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Ladies Day 2013 – Damendoppel

Besuchen Sie unser Musterhaus-Zentrum
im Baugebiet Wangelister Feld

Zinngießerstr. 15, 31789 Hameln
Tel. 0 51 51 / 95 38 40, Fax 0 51 51 / 95 38 42

Otto Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH & Co. KG
Otto-Körting-Str. 3,    31789 Hameln,     Tel. 0 51 51 / 95 38-0,    Fax 0 51 51 39 51
info@meisterstueck.de                                                        www.meisterstueck.de
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Ladies Day 2013 – Siegerliste
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Bei windigem aber trockenem Herbstwetter Bogorinsky hat uns einen sehr schmackhaf-
hatten sich 29 DTH-Mitglieder und Gäste am ten Grünkohl mit Bregenwurst, Kasseler und 
Berggasthaus Ziegenbuche oberhalb von Bauchfleisch serviert.
Bad Münder zur Rundwanderung am Deister 

Auf Wunsch der Mitglieder und Gäste soll das 
und zum Grünkohlessen eingefunden. Nach 

Essen 2014 wieder in der Ziegenbuche 
kurzer Begrüßung durch unseren Wander-

stattfinden.
führer „Tull“ Sempf starteten wir zu unserem 

Helga SempfRundweg, zunächst an der Waldkante 
entlang mit Blick auf den Osterberg, Katz-
berg, Saupark und den Ith und dann weiter 
auf dem Kammweg in Richtung Nettelrede.

Bei einer kleinen Pause hat uns Helga Sempf 
mit ihren Helferinnen Isabel und Carolin 
Kuessner den schon traditionellen Eierlikör 
mit den Schokohütchen eingeschenkt.

Der Rückweg an der Waldkante oberhalb von 
Bad Münder mit Aussicht auf den Süntel, 
Hamelspringe und Bergschmiede bis zum 
Gasthaus Ziegenbuche, wo wir um 13.40 Uhr 
zum Essen erwartet wurden.

In dem unteren Gastraum war bereits sehr 
schön für uns eingedeckt und die Familie 

DTH-Herbstwanderung 2013

Wir sind
auf

Wir sind
auf

für Siefür Sie

DRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walther-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Container

Figna
t Container 1,5 – 7,5 m³

t Spezial-Schmalspurfahrzeuge

t Kies- und Sandtransporte

t Astbestentsorgung

Voldagsen 11
31863 Coppenbrügge

Tel. 0 51 56 / 70 71
Fax 0 51 56 / 99 03 94

www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de

52



Keine Überraschung: Dagmar Meistering hat 
in der vergangenen Spielsaison die meisten 
Punkte gesammelt und sich somit zum insge-
samt dritten Mal den großen Wanderpokal 
erspielt, den ihr die Siegerin vom vergange-
nen Jahr, „Taube“ Christine Berenbruch über-
reichte. Zu diesem Anlass trafen sich sieb-
zehn Spielerinnen und Spieler im Restaurant 
„Reichsadler“ und genossen nicht nur das 
leckere Essen, das aus der Dropperkasse 
finanziert wurde. Auch die Gelegenheit zu 

Renate Schulten, Yones Salameh und Mat-
thias Hoffmann waren ihr immer auf den Fer-
sen, jedoch ohne Chance. Dagmar siegte mit 
16 Punkten Vorsprung zu Yones, der mich um 
einen Punkt übertrumpfte. Die fleißigsten 
Spieler waren Taube, Gerd und ich; wir spiel-
ten an 18 von 19 Spieltagen. 17 Tage hatten 
Dagmar, Yones und Matthias auf dem Konto. 
Man sieht: Die fleißigsten Spieler sammeln 
auch die meisten Punkte. Jörg Kiepe schaffte 
nicht nur mit 17 Zählern die höchste Punkt-
zahl an einem Spieltag, sondern an einem 
anderen Tag mit 16 auch die zweithöchste. 

ausführlichen Gesprächen  – nicht nur 
über Tennis – wurde ausgiebig genutzt. 
Auch Sachpreise wurden den Gewin-
nern überreicht: Für Dagmar gab es 
einen Theatergutschein, Yones erhielt 
einen für die Sportbox und ich freute 
mich über Bares für meine vielen Hob-
bys. Als Dankeschön für meine Arbeit 
bekam ich von der Gruppe eine prall 
gefüllte Tennisball-“Spardose“ für den 
selben Zweck sowie  einen tollen Blu-
menstrauß.

Joachim Sohn vom Vorstand kam auch 
vorbei und würdigte die Arbeit der 
Drop-in-Gruppe. Als Schatzmeister 
wurde er seiner Aufgabe gerecht und 
ließ beim Abschied noch ein Schein-
chen da, das sogleich für den traditio-
nellen Weihnachtsmarktbesuch ver-
plant wurde. 

Von Anfang der Saison an spielte Dag-
mar vorne mit und ging bald in Führung. 

Die Drop-in-Meisterin heißt wieder Meistering
Neue Mitspieler gesucht

Stylische SonnenbrillenStylische Sonnenbrillen
auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!

Klaus Sagebiel
Ritterstraße 2 • 31785 Hameln • ( 0 51 51-94 02 77

Die 3 Gewinner Dagmar, Yones und Renate.

Taube übergibt den Pokal an Dagmar.
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Auch den höchsten Punktedurchschnitt kann 
er vorweisen.

Insgesamt haben in dieser Saison weniger 
Mitglieder mitgespielt als im vergangenen 
Jahr. Unser großer Wunsch für das neue Jahr 
ist daher, dass wir einige Neuzugänge beim 
Drop-in montags begrüßen können. Wir sind 
ein netter Haufen – seid mutig und kommt 
mal vorbei; am liebsten regelmäßig!

Einladung nicht nur für Drop-in-Mitglieder 
und nicht nur für DTHer:
Aufgrund der vielen Nachfragen: Ja, wir wol-
len auch in der Vorsaison 2014 wieder ein 
Drop-in zur Kaffeezeit in der Güldenpfennig-
Halle durchführen. Wir spielen mit 16 Perso-
nen auf zwei Plätzen, da bleibt reichlich Zeit, 
um zu plaudern und zu schmausen. Jeder 
bringt etwas für das Buffet mit, egal ob 
Kuchen, Herzhaftes und/oder Getränke 
sowie eigenes Geschirr. Anmeldungen für 
Sonntag, den 9. Februar 2014 von 14:00 bis 
18:00 Uhr ab sofort bei mir, Kostenbeitrag  
15,00 Euro.                        Renate Schulten

Tel. 05151-9190435
renate.schulten@gmx.de 

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

=Sanitäre Installation

=Bauklempnerei

=Heizungs- und Lüftungsbau

=Klima- und Solartechnik

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63

Renate mit originellem Tennis-Hund, von 
Heidi gebastelt
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Auf Herrenwart Benno Wunderlich wartet in Herrenwart Wunderlich ist gespannt, welche 
der Wintersaison Schwerstarbeit. Es gilt, fünf der beiden Regionsligamannschaften am 
Herrenmannschaften und die damit verbun- Ende ihrer Staffel wohl besser abschneidet 
dene Vielzahl von Spielern unter einem Hut und wie sich generell die einzelnen Mann-
zu bekommen. „Wir freuen uns jedoch auf die schaften schlagen. Zudem freut er sich auf 
zahlreichen Neuzugänge und auf ganz viel eine spannende und vielschichtige Saison.
gutes Tennis. Außerdem haben Markus und 

Daniel WeigeltDaniel im Vorfeld schon viel organisieren kön-
nen, so dass wir eine echt geile Saison mit 
den Jungs erwarten“, erläutert Wunderlich. 

Hierbei ist dieses Jahr die Vakanz zwischen 
den Mannschaften aufgrund der letztjährigen 
Aufstiege der 2. und 3. Herren nicht mehr 
allzu groß. 

So gehen die 1. Herren unterstützt von Flori-
an Feuerhake und Markus Rosensky in der 
Verbandsliga am Start, wo die Mannschaft 
um Benno, Marcel Baenisch und Mann-
schaftsführer Daniel Weigelt eine gute 
Runde spielen möchte.

Nur noch eine Klasse darunter möchten die 
zweimaligen Aufsteiger aus 2013 Daniel Bor-
cherding, Marian Hartung, Maximilian Kock 
und Julius Kock nun endlich zeigen, was sie 
wirklich draufhaben. Durch die Unterstützung 
der Neuzugänge Artur Kremser, Michael 
Erhardt und Lennard Heidjann sollte bereits 
trotz starker Staffeleinteilung ein gesicherter 
Mittelfeldplatz realistisch sein.

Ebenfalls nur noch eine Klasse tiefer möchte 
die Mannschaft um Rückkehrer Mike Sadlau 
sowie Neuzugang Alexander Stumpf eine 
starke Saison spielen. Ebenfalls einen festen 
Bestandteil der Bezirksligamannschaft sollen 
Robert Kock und Neuzugang Martin Hinne-
burg bilden.

Zum erweiterten Kader der Bezirksligamann-
schaft gehören auch die „jungen Wilden“ um 
Magnus Willerich, Theo Wienkoop und Neu-
zugang Frederik Wagner, welche mit den 
Jungtalenten um Christopher Linse, Laurent 
Mannak und Maarten Brandau zunächst in 
der unter der Bezirksliga angesiedelten Re-
gionsliga ran dürfen.

In der gleichen Liga starten auch die Routi-
niers um Bernard Tönnies, Christopher Klos-
ka, Tobias Czyrnik, Julian Weihe und Mat-
thias Hoffmann.

DTH-Herren gehen mit 5 Mannschaften in die Winterrunde

DTH-Duschtuch für 25 € 
Es handelt sich dabei um ein hochwer-

tiges Duschtuch von der Firma Rhom-

tuft mit aufgesticktem DTH-Logo. Das 

Duschtuch ist weiß und ist 70 x 130 cm 

groß. Das DTH-Logo ist hochwertig 

aufgestickt. Bestellung entweder hier 

über das Onlineformular oder meldet 

euch bei Markus Rosensky, Tel. 

0176/62162900. Viel Spaß mit dem 

schönen Duschtuch.
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Damen-Landesliga
So., 5. Januar, 14 Uhr GW Gifhorn II – DT Hameln
So., 19. Januar, 12 Uhr RW Ronnenberg – DT Hameln
Sa., 25. Januar, 14 Uhr DT Hameln – Braunschweiger THC II
So., 9. Februar, 10 Uhr TC Fallersleben – DT Hameln
So., 16. Februar, 11 Uhr TSV Burgdorf – DT Hameln
So., 23. Februar, 13 Uhr DT Hameln – VfL Westercelle II
So., 2. März, 10 Uhr DT Hameln – TV Ost Bremen

Herren-Verbandsliga
So., 5. Januar, 10 Uhr DT Hameln – SCW Göttingen
So., 12. Januar, 10 Uhr DT Hameln – TC Salzgitter-Bad
So., 19. Januar, 10 Uhr DT Hameln – Wolfenbütteler THV
So., 26. Januar, 10 Uhr DT Hameln – TSC Göttingen II
So., 9. Februar, 10 Uhr RW Osterode  – DT Hameln
So., 16. Februar, 11 Uhr TC Bad Pyrmont – DT Hameln
So., 23. Februar, 10 Uhr Braunschweiger THC II – DT Hameln

2. Herren, Verbandsklasse
So., 5. Januar, 10 Uhr DT Hameln II – TV Springe
So., 12. Januar, 12 Uhr Bückeburger WRB – DT Hameln II
Sa., 25. Januar, 14 Uhr DT Hameln II – BW Neustadt
Sa., 8. Februar, 13 Uhr Hildesheimer TV II – DT Hameln II
Sa., 15. Februar, 13 Uhr SG Rodenberg – DT Hameln II 
Sa., 22. Februar, 14 Uhr DT Hameln II – SV Husum

3. Herren, Bezirksliga
Sa., 4. Januar, 14 Uhr DT Hameln III – TSV Haßbergen
Sa., 11. Januar, 14 Uhr DT Hameln III – SV Gehrden
Sa., 18. Januar, 14 Uhr DT Hameln III – Bückeburger WRB II
So., 2. Februar, 13 Uhr SG Rodenberg II – DT Hameln III
Sa. 15. Februar, 12 Uhr TC Meerbeck – DT Hameln III
So., 23. Februar, 9 Uhr RW Rinteln II – DT Hameln III

4. Herren, Regionsliga
Sa., 4. Januar, 16 Uhr Bückeburger WRB III – DT Hameln IV
Sa., 11. Januar, 14 Uhr TC Bad Pyrmont II – DT Hameln IV
So., 19. Januar, 10 Uhr DT Hameln IV – TC Meerbeck II
So., 26. Januar, 10 Uhr DT Hameln IV – RW Rinteln III
So., 9. Februar, 12 Uhr TC Obernkirchen – DT Hameln IV

5. Herren, Regionsliga
Sa., 4. Januar, 14 Uhr DT Hameln V – Post SV Hannover
Sa., 18. Januar, 14 Uhr DT Hameln V – TSG Ahlten
So., 26. Januar, 10 Uhr TG Hannover III – DT Hameln V
Sa., 1. Februar, 16 Uhr SV Eintracht Hannover – DT Hameln V
Sa., 8. Februar, 14 Uhr DT Hameln V – Lehrter SV III

DTH-Winterpunktspiele in der Hallensaison 2014
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Wir bieten an:

4  Verpflegung: all inclusive

4  Termin: 05.04. – 12.04.2014

4  Flughafen: Hannover

4  Reise findet nur ab 15 Personen statt!

4  Preise beinhalten 1-2 Stunden Tennis-
     training am Tag inklusive Platzmiete!

4  Zu der Zeit wird auch ein LK-Turnier (2-23) 
     mit 4 garantierten Spielen angeboten.
     Bei dem natürlich jeder teilnehmen kann.

4  Kostenpunkt: 65,- Euro pro Person
Ausstattung:

4  Gemeinsame Fahrt mit der S-Bahn zum Das Hotel besteht aus 450 Zimmern, 2-
     Flughafen, abhängig von der Flugzeit stöckige-Häuser, Rezeption, Aufenthalts-

raum, TV-Ecke, WLAN (in einigen Hotelbe-4  Weitere Variationen in der Unterkunft
reichen inklusive), Restaurant mit Nichtrau-     möglich,Preise auf Anfrage!
cherbereich, A-la-carte-Restaurant (Mai-

4  Eltern oder Kinder, die kein Tennis spielen, September: gegen Gebühr), Bars, Café, Mini-
     können natürlich auch mitkommen. markt, Kiosk/Souvenirshop, Geschäfte. In 
     Preise auf Anfrage! der Außenanlage 3 Swimmingpools und gro-

ßer Aquapark. Liegen, Sonnenschirme und 
Eine Clubanlage der gehobenen Klasse. Der 

Badetücher sind am Pool und am Strand 
Club steht unter professioneller Leitung und 

inklusive.
gehört zu den führenden Clubs der Türki-
schen Riviera. Das umfangreiche Sport- und Unterbringung: 
Unterhaltungsprogramm lässt für Cluburlau- Doppelzimmer (A1-3A): Ca. 26 m², Fliesen, 
ber keine Wünsche offen. Genießen Sie den Minibar, Klimaanlage, Safe, SAT-TV, WLAN 
schönen, weiten Sandstrand geschützt von (inklusive), Telefon, Dusche, WC, Föhn und 
Pinien- und Eukalyptuswäldern. Balkon. Auch Sparzimmer (A2-3S), ca. 26 

m², Ausstattung sonst wie A2A, buchbar. Dop-
Diese außergewöhnliche Clubanlage wurde 

pelzimmer (A2-3P): Ca. 26 m², ebenerdig mit 
im osmanischen Stil mit 13 zwei- und dreistö-

Dusche, Balkon. Superior-Zimmer (A1-3B): 
ckigen Gästehäusern in einer weitläufigen 

Ca. 26 m², komplett renoviert, Marmorböden, 
130.000 qm großen, gepflegten Gartenanla-

Ausstattung sonst wie A2A. Quality-Plus-
ge erbaut. Das orientalische Ambiente mit sei-

Zimmer (A2-3Q), ca. 26 m², wie A2A, zusätz-
nen Kuppelbauten, viel Holzarbeit, handbe-

lich bei Ankunft Obstkorb, 1x A-la-carte-
malten Kacheln und plätschernden Brunnen 

Restaurant pro Woche/Person. Familienzim-
gibt dieser Anlage einen unverwechselbaren 

mer (A2-4E): Ca. 40 m², 2 Räume, durch eine 
Charme.

Schwingtür abgetrennt, Ausstattung sonst 
wie A2A. Superior-Familienzimmer mit Ver-Lage:
bindungstür (A2-4F): Ca. 40 m², komplett Ruhig, direkt am hoteleigenen Sand-/Kies-
renoviert, mit Marmorböden, Ausstattung strand. Ins Zentrum von Manavgat sind es ca. 
sonst wie A2B.12 km, nach Side sind es ca. 17 km.

Jeder kann mitkommen, auch Nicht-Tennisspieler!

Tennisreise in den Osterferien 2014
Saisonvorbereitung im Club Ali Bey Manavgat
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Essen & Trinken:
All Inclusive.

Unterhaltung:
Tages- und Abendanimation, Karaoke, DJ-
Party, Liveshows, Disco, 2x die Woche Live-
musik.

Sport/Aktivitäten: 
Inklusive: Basketball, Beachvolleyball, Boc-
cia, Bogenschießen, Tischtennis und Was-
sergymnastik. Gegen Gebühr: Adventure 
Park, professionelles „Fitness-First"-Fitness-
studio (für internationale Mitglieder inklusi-
ve), Karl Heinz Riedle Fußballcamp, Minigolf, 
Tennis (62 Sandplätze, deutschsprachige 
Tennisschule) und Wassersportmöglichkei-
ten durch lokale Anbieter.

Preise:Wellness: 
4  Single (Erwachsene – Einzelzimmer):Inklusive: Hamam, Sauna. Gegen Gebühr: 

1.238,- €uroBali-Massagen in Bali-Häusern, verschiede-
ne Massagen, VIP-Hamam und Friseur.. 4  Doppelzimmer:               1.119,- €uro p. P.

Familien: 4  Doppelzimmer + 1 Kind (Zustellbett):
Babysitterservice (gegen Gebühr), separater 2.902,- €uro
Kinderpool, Miniclub von 4 bis 8 Jahren und 4  Familienzimmer
von 9-12 Jahren, Spielplatz, großer Aqua-      (2 Erwachsene + 2 Kinder):     3.776,- €uro
park (ca. 25.000 qm) mit 25 Rutschen.

4  Single mit Kind:                       2.112,- €uro
Info: 4  Single mit 2 Kindern:               2.852,- €uro
Kreditkarten: Mastercard, VISA; Landeskate-

Zusätzliche Leistung:gorie: 4 Sterne.
4  Wer ein Tennis-Magazin-Abo (10 Hefte für

All inklusive:      49,- €uro) abschließt, bekommt die
Buffet. Langschläferfrühstück. Lokale alko-      49,- €uro als Gutschein für die Reise!
holische (außer einige Wein- und Sektsorten) 

4  Aufpreis Superiorroom  56,- € pro Personund alkoholfreie Getränke sowie Eis 24 Stun-
den am Tag. Nachmittags Snacks, Kaffee Infos bei:
und Tee. Mitternachtssnacks. Die Minibar Markus Rosensky           Ernst Wahle
wird täglich mit Bier und Softdrinks gefüllt. 1x Tel.: 0176/62162900      Tel.: 0151/15321190
pro Woche Galadinner. rosensky@web.de

Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)
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Liebe Mitglieder, die uns eine Einzugsermächtigung gegeben 
sehr geehrte Damen und Herren, haben, den Jahresbeitrag und den Arbeits-
ab Februar des nächsten Jahres ändert sich dienstbeitrag per Lastschrift einziehen. Auch 
für uns alle einiges im Zahlungsverkehr, der dafür gibt es neue Begriffe. Die Einzugser-
innerhalb Europas vereinheitlicht wird und mächtigung heißt jetzt SEPA-Lastschrift-
mit dem Kürzel „SEPA“ benannt wird (Single Mandat.
Euro Payments Area = einheitlicher Europäi-

Alle schon bestehenden und dem DTH vorlie-scher Zahlungsverkehr). 
genden Einzugsermächtigungen werden auf 
SEPA-Lastschrift-Mandate umgedeutet, müs-Wir werden uns an geänderte Begriffe und 
sen nicht neu eingefordert werden. Voraus-Bezeichnungen gewöhnen müssen. Aus der 
setzung dafür ist, dass die betroffenen Mit-Kontonummer wird dann die IBAN (Interna-
glieder schriftlich darüber informiert werden. tional Bank Account Number), aus der Bank-
Eine der zulässigen Möglichkeiten dazu ist leitzahl die BIC (Business Identifier Code). 
eine entsprechende Mitteilung, die mit dem Nur noch mit diesen neuen Kontodaten las-
letzten Lastschrifteinzug von der Bank über-sen sich ab dem 1. Februar 2014 nationale 
mittelt wird, auf dem Kontoauszug lesbar aus-und internationale Überweisungen und Last-
gedruckt ist. Diesen Weg haben wir gewählt. schriften durchführen. 
Vielen von Ihnen wird das bei der Betrach-

Der DTH ist – wie alle Vereine – insofern tung ihrer Kontoauszüge im April aufgefallen 
davon betroffen, als wir von den Mitgliedern, sein. 

SEPA-Lastschrift-Mandat

Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat
Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Deutschen 
Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                                 Unterschrift

IBAN                                                                                                  BIC
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Vorname

Vorname

Vorname

Name

Name

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr
1. Jugendlicher
2. Jugendlicher und weitere der
Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder
Hinweise für Arbeitsdienst und weitere Angaben
siehe auf der Homepage des DTH.

EUR    70,00

EUR  50,00
EUR  30,00
EUR  30,00
EUR  50,00

bpm-computer
Professionelle EDV-Lösungen
Software
Hardware
Netzwerkbetreuung
Administration
Cloud-Computing

Fischpfortenstraße 7 • 31785 Hameln • Telefon (0 51 51) 95 82 27

Geschäftsführer Ulrich Uthe
www.bpm-computer.de
e-mail: info@bpm-computer.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa.         10.00 – 16.00 Uhr

preiswert       kompetent              servicestark



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Allee-Apotheke .........................................32

Altstadt-Reisebüro ....................................58

Ambrosia Ristorante ...................................7

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....49

Auguste Heine Bestattungswesen............43

Baukmeier Holzbau, Fertigbau .................47

Bente Garten- und Landschaftsbau..........29

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................36

Blesius Fotostudio ......................................4

bpm-computer ..........................................60

Brillen-Galerie...........................................53

Deutsch Malerbetrieb ...............................29

Dewezet....................................................20

Die Hamelner Tennistrainer ......................42

Ehlerding Blumen .....................................63

Engel Gebäudereinigung..........................35

Femina Damenmoden ..............................62

Figna Container ........................................52

First Reisebüro .........................................15

Friedemann/Schmalisch/von Schilgen .......4

G. Friedemann – vereidigter Gutachter ....21

Grope Tischlerei .......................................51

Gümpel Zaunbau......................................50

Hanisch Elektro ........................................44

Knemeyer Betten......................................34

Kock Rechtsanwälte .................................31

Koopmann & Wienkoop............................37

Kursawe Bauunternehmen .......................12

La Sol Bar & Restaurant am Bahnhof.......11

Latzel Bad und Heizung ...........................54

LVM-Versicherungsbüro Sohns ..................9

Mam-Sport ................................................64

Matzow Druckerei .....................................63

PCF Fahrzeugpflege ................................13

Quicklab Werbezentrum ...........................17

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................16

Schlesinger Statik.....................................18

Sparkasse Weserbergland .........................8

Sport-Box..................................................30

Stadtsparkasse Hameln ...........................39

Stadtwerke Hameln ..................................38

Roman v. Alvensleben, Rechtsanwälte.......5

VGH Vertretung Labisch OHG..................28

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........25
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Apri 2014.
Redaktionsschluss hierfür ist der 10. März 2014.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2014

So., 9. Februar, 14 – 18 Uhr Drop-in in der Güldenpfennighalle

Fr., 7. Februar, 19.30 Uhr Preisskat im DTH-Clubhaus

Sa., 12. April, 15 Uhr Saisoneröffnung auf der DTH-Anlage

Mi., 5. März, 19 Uhr Jahreshauptversammlung im DTH-Clubhaus

Di., 10. Juni, 10 Uhr 7. DTH-Fahrt zu den Gerry Weber Open

So., 8. Juni, 10 Uhr Pfingst-Mixed-Turnier auf der DTH-Anlage

So., 27. April, 11 Uhr 9. DTH-Multi-Drop-in auf der DTH-Anlage

7. – 10. August 28. DTH-Open

4. – 6. August 6. DTH-Open Junior

7. – 10. Juni Regionsmeisterschaften für Jugendliche

Sa., 6. Dezember Nikolausturnier in der Güldenpfennighalle

Sa., 19. Juli 2. Damen-LK-Tagesturnier

12. – 13. Juli 2. DTH-Jüngsten-Cup

Sa., 20. September 4. DTH-Rattenfänger-Cup
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Herausgeber
Deutscher Tennisverein
Hameln e.V.
Tönebönweg
31789 Hameln

Wir führen die Marken Adidas, Babolat, Dunlop, Head, Wilson, Prince . . .

bei uns finden Sie alles was das Tennisherz höher schlagen lässt!

Schauen Sie einfach mal rein!

Ihr Mam-Sport Team

E-Mail: kundenservice@mam-sport.de
Internet: www.mam-sport.de
Sie finden unser Ladengeschäft in Wennigsen
direkt neben REWE.
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